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Nr. 10 des
„ fliansrubcr Mobnungs-Änzeiger"

der „Badischen Presse"
wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „ Bad. Presse " zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

MF“ Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl. Berlosungsliste Nr . 2 acht Seiten .

Badische Chronik .
$ Karlsruhe , 12. Febr . Man schreibt uns : Die Vorstände der

Bauernvereine Deutschlands wählten für die Jahre 1908 und 1909 den
Badischen Bauernverein als Borort der „Vereinigung der christlich-
deutschen Bauerenvereine " . Zum ersten Mole kommt hiermit der Voror .
nach Süddeutschländ.

* Weinheim, 12. Febr . Eine verhängnisvolle Spielerei hat in
Heddesheim ein Menschenleben gefordert . Der 17 Jahre alte JosefEisele war im Besitze eines großen, im Griffe feststehenden Dolches .Mit demselben zeigte er nun noch jüngeren Bürschchen , „wie man sich
ersticht " . Wie er nun mit dem Mordinstrument gegen seine Brust
stach , fuhr die Schutzhülle davon ab und der Dolch fuhr in die Brust .Er wollte nun nach Hause eilen, aber nach wenigen Schritten brach er
zusammen. Der herbeigerufene Arzt veranlaßte die Ueberführung indas Akadem . Krankenhaus nach Heidelberg. Dort ist der Verletzte
seiner Wunde erlegen.

ES Hochhausen ( A. Tauberbischofsheim) , 10. Febr . Gestern starb
hftr der 70 jährige Alt-Lammwirt Reiulein an den Folgen einer Mor -
phium-Brrgiftung , die er sich unachtsamerweise beim Einnehmen durchein zu großes Quantum zugezogen hat.

X Pforzheim, 11 . Febr . Gleich den anderen großen Städten hat
auch unsere Stadt ein bedeutendes Anwachsen ihres städtischen Budgets
zu verzeichnen . Nachstehende Zahlen geben hierfür einen deutlichen Be¬weis ; e§ betrugen : im Jahre 1890 die Einnahmen 640 712 Mark, die
Ausgaben 881 205 Mk . die Umlage 240 493 Mk . ; 1895 die Einnahmen714 182 Mark, die Ausgaben 1 055 299 Mark, die Umlage 341147Mark ; 1908 die Einnahmen 1 477 000 Mark, die Âusgaben 2 417 000Mark, die Umlage 940 000 Mark ; 1908 die Einnahmen 2 538 000 Mk .,die Ausgaben 4 041 000 Mark, die Umlage 1 503 000 Mark.y . Rastatt , 11 . Febr . Um eine geregelte einheitliche Zahlungsweiseim Handwerk herbeiznführen, haben die selbständigen Meister verschiede¬ner Gewerbegruppen im verflossenen Jahr Versammlungen abgehaltcnund darüber beraten , wie dem das ganze Gewerbe und Handwerk schä¬digenden Borgsystem abzuhelfen sei . Die gefaßten Beschlüsse, bei größe¬ren Arbeiten die Rechnungen jeweils bei Ablieferung der Arbeit mit-
znschicken, bei kleineren Arbeiten aber und bei Reparaturen alle Viertel¬
jahre Rechnung auszustellen, wurden darauf in den hiesigen Tages¬blättern von den Schmiede -, Schlosser- , Glaser - , Schreiner - , Maler - ,Blechner-, Installateure -, Schuhmacher- und Schneidermeistern bekannt
gegeben . Diese Beschlüsse werden der Einwohnerschaft von Rastatt jetztwieder in Erinnerung gebracht .

* Bühl, 11 . Febr . Nachdem in den letzten Tagen an verschiedenenLrten interne und kleinere Gedenkfeier zum hundertjährigen Geburts¬
tage des am 3 . Februar zu Bühl geborenen Volksschriftstellers Alban
Stolz stattgefunden hatten , schickte sich die Stadt Bühl an . am Sonntagden historisch bedeutungsvollen Tag mit einer würdigen Feier zu be¬
gehen . Die Stadt hatte reichen Flaggcnschmuck angelegt. Besonders
festlich dekoriert prangte Alban Stolz ' Geburtshaus . Die Feier im
Friedrichsbau war auf 4 Uhr angesagt, aber bereits eine halbe Stunde
vorher war kaum noch ein Sitzplatz zu erhalten . Nachdem sich der ge-
räumige Saal bis auf den letzten Platz gefüllt hatte , nahm die Feierihren Anfang mit dem Mozartschen Chor .. O Schutzgeist alles Schönen" ,gesungen vom Gesangverein „Harmonie " . Herr Professor Zirlewagen

Mittwoch den 12. Februar 1908
aus Sasbach sprach hierauf einen stimmungsvollen Prolog , in welchem
die Heimat des Gefeierten, seine Person und sein Wirken in bilderreicher
Sprache geschildert war . Es folgte der vierstimmige gemischte Chor
„ Alles was Odem hat"

, gesungen vom Kirchenchor . Herr Universitäts -
Professor Mayer aus Freiburg entwarf mit bemerkenswerter Klarheitein Bild über das Leben von Alban Stolz , über seine Laufbahn als
Geistlicher und Volksschriftsteller . Die herrliche Tondichtung „ Weihe des
Liedes" von Baldamus wurde mit Klavierbegleitung vom Gesangverein
„Harmonie" in musterhafter Weise ' zu Gehör gebracht, woraus Herr
Professor Zirlewagen eine selbstverfaßte Hymne auf Adam Stolz vortrug ,
die den unsterblichen Ruhm des großen Volksmannes in ideal empfun¬
denen Worten verherrlichte. lieber die schrisistellerische Bedeuiung des
Alban Stolz sprach Universitätsprofessor Dr . Sauer -Freiburg . Um der
Feier das letzte zu geben , was zu ihrer Vollständigkeit nötig war , trug
Herr Professor Zirlewagen einige charakteristische Stücke von Alban
Stolz mit seinem rezitativem Verständnis vor. Schließlich sei noch be¬
merkt , daß die Liedervorträge des Gesangvereins „Harmonie (Direktion
Herr Guggenbühler-Karlsruhe ) und des Kirchenchors (Direktion Herr
Buselmeier) außerordentlich gut angesprochen haben.

$ Bon der Hundseck, 12 . Febr . Die Ortsgruppen Heidelberg,
Karlsruhe -Badener Höhe , Manrcheim-Ludwigshafen und Pforzheim des
Skiklnbs Schwarzwald veranstalten am kommenden Sonntag bei Kur¬
haus Hundseck ihren Ersten Schneeschuhwettlauf. Das Programm ent¬
hält einen Großen Dauerlauf , Dauerlauf der veranstaltenden Orts¬
gruppen, Jugendlauf , Hindernislauf , Damenlauf und Sprunglauf . Zur¬
zeit ist hier eine Schneehöhe von 40 Zentimeter . Auch ist eine sehr gute
Skibahn vorhanden.

0 Kehl , ll . Febr . Gestern vormittag suchte sich hier im Rhein eine
juugr Dame aus Straßburg zu ertränken. Einige Passanten bestiegen
schnell einen Nachen und entrissen die Lebensmüde dem nassen Elemente .
Durch Frottieren wurde die bereits Erstarrte wieder ius Leben zurück
gerufen. Ein unheilbares Leiden soll die Bedauernswerte zu der Tat
veranlaßt haben.

Riedheim ( A . Engen) ,
' 10. Febr . Die Anton Wemgärtner alt

Waldhüter Eheleute können am 24. Februar ds . Jrs . ihr diamantenes
Hochzeitsjubiläum feiern. Beide Ehegatten stehen nun im 81. Lebens¬
jahre.

AuS der Residenz .
Karlsruhe , 12. Februar.

, A Bom Verein Badischer Lehrerinnen geht uns folgende Mitteilung
zu : Letzte Woche hatte der „Verein Badischer Lehrerinnen "

, vor allem
aber das Lehrerinnenheim in Lichtenthal einen schweren Verlust zu be¬
klagen . Fräulein Sophie Schmidt, die frühere Vorsteherin des Vereins»
wurde, uns nach kurzer Krankheit durch den Tod entrissen. Sie hat die
Stelle von 1890—1900 bekleidet und ihre ganze Fürsorge der Anstalt
gewidmet , die sie zu einem wirklichen Heim zu gestalten wußte . Groß
war die Trauer im Kreise der Lehrerinnen und Freunde ; sie werden der
Verstorbenen ein treues und dankbares Andenken bewahres. Die hohe
Protektorin des Vereins, I . Kaiser! . Hoheit Prinzessin Wilhelm unt
I . K. Hoheit die Großherzogin Luise haben in huldvollster Weise Höchst-
ihre Teilnahme ausdrücken lassen .

csi In unserem Expeditionsfenster sind neu ausgestellt Bilder von
König Dom Manuel II . , von einem Billardkünstler ohne Hände, von
einem 16 Jahre alten Knaben von 400 Pfund Gewicht, von einer
Hungersnot in Rußland , von einem neuen Aeroplan in Deutschland und
von den Koaksöfen an den Straßenbahnstellen in Paris .

2ü Erdbeben. Der Seismograph in Durlach verzeichneie am 9 . ds .
Mts . drei Erdbeben; und zwar vormittags zwei kleinere mit den Ein¬
trittszeichen um 3 Uhr 47 Min . und 9 Uhr 29 Min . ( Gr . Z . ) und ein
großes dessen erstes Anzeichen um 10 Uhr 24 Min . (Gr . Z . ) auftritt .
Auch vom Seismographen in Freiburg wurden die gleichen Beben re¬
gistriert .

) s Der badische Schwarzwaldverein ( Sektion Karlsruhe , E . B.)
versendet soeben seinen Bericht über die Bxreinstätigkeit im Jahre 1907 .Dem umfangreichen und übersichtlichen Bericht entnehmen wir : Das

Karlsruhe , Telephon-Nr. 86. 24 . Jahrgang .

Sektionsgebiet ist umschlossen durch die Linie Karlsruhe -Malsch-Wald -
prechtsweier, Mahlberg-Bernstein-Käppele-Franenalb , durch die Landes ,
grenze und die Psinz . Dasselbe umfaßt rund 200 Quadratkilometer .
Reuhergestellt wurde ein Verbindungsweg zwischen Pfasfenrot unt
Spielberg über die Diebswiesen. Die Fußwege' im Durlacher Wald ,
Karlsruhe -Rüppurrer Stadtwalds Wolfartsweierer , GrünwetterSbachcr .
Ettlinger , Ettlingenweierer , Bruchhausener, Berghausener Wald (Roter
Busch, Hopfenberg ) , Rittnert usw . wurden gründlich gereinigt , aus¬
geebnet , nach Bedarf mit Kies und Sand übertvorfen und die Waffer-
läufe wieder hergestellt ; auch wurden die vorhandenen Brückchen aus¬
gebessert und frisch angestrichen . Neuerstellt wurden eine runde Sitzbanl
um die große Linde beim Killisfeld-Aue an de» Wolfartsweierer Straße
und 9 Sihbänke im Karlsruhe -Rüppurrer Stadtwaldt an besonders
schönen Stellen . Die Wegweiser im ganzen Sektionsgebiet wurden nach¬
gesehen und fehlende oder unerleserliche Wegtveisertafeln durch neue er¬
setzt . Die beiden Zugangswege I . Marxzell-Dobel-Teuselsmühle und
II . Ettlingen - Schluttenbach- Freiolsheim-Mahlberg-Bernstein -Heukapf-
Käppele zum Höhenweg Pforzheim-Basel wurden mit neuen blauen
Rhomben versehen . Angebracht wurden 90 Wegweiser und 124 Pfeile ,
sowie 192 Rhomben. Zu den AussichtLanlagen zählte der Karlsruher
Turm auf dem Mahlberg mit 2 Orientierungstafeln und eine Schutz¬
hütte beim Turm . Der Gemeinde Völkersbach , ine seiner Zeit uns den
Platz für den Turm unentgeltlich zur Benützung überlassen hat , wurde
neuerdings guttatsweise 100 S in die Armenkasse gestiftet. Das
Aussichtsgerüst auf dem Steinig bei Schluttenbach mußte wegen Bau -
sälligkeit abgebrochen werden. Da der Wald keine Aussicht gestattet ,
soll dasselbe nicht mehr erneuert werden. Der Hildebrandtbrunnen
wurde wieder in Stand gesetzt. Der Sektion Achern wurde zur Er¬
stellung eines neuen Turmes auf der Hornisgrinde ein 6. Beitrag von
1000 S und ein 7 . Beitrag von 600 S — 1500 S bewilligt. Das
Kartenwerk ist vollendet und es sind nunmehr sämtliche 11 Karten er-
schienen : Blatt I : Karlsruhe -Pforzheim, Blatt II : Baden -Achern, Blatt
III : Offenburg-Lahr , Blatt IV : Kniebis, Blatt V : Kaiserstuhl-Emmen ,
dingen. Blatt VI : Triberg , Blatt VH : Freiburg , Blatt V III : Neustadt-
Furtwangen , Blatt IX : Wiesental, Blatt X : WaldShut -St . Blasien ,
Blatt XI : Singen -Engen. Die Sektion Karlsruhe hat ihren Mit ,
gliedern auf die im Vereinsjahr erschienenen Blätter , die sonst mir
2 J ( 50 ^ für die großen und 2 -kl für die kleinen an di« Mitglieder
des Schwarzwaldvereins abgegeben werden, - eine Ermäßigung ' des
Preises auf 1 S 50 ■$ für das Blatt dadurch bewilligt , daß sie aus
ihrer Scktionskasie 1 S oder 50 F für ein Blatt vergütet . Die
Summe der Einnahmen und Ausgaben balanziert mit einem 'Betrage
von 14 256. 91 M . An der Sammlung für den Feldbergturm hat sich
die Sektion beteiligt ; es wurden an freiwilligen Beiträgen an die Haupt¬
sammelstelle in Freiburg abgeliesert 2840 S , hierzu Beitrag der Sektion
im Jahre 1906 1000 S , zusammen 3840 S . Das kolossale An¬
wachsen 'des Vereins dokumentiertam besten die Tatsache, daß die Zahl
der Vereinsmitglieder im Jahre 1887 von 219 auf 1408 im Jahre
1907 gewachsen ist. Der Stand der Mitglieder am 1. Januar 1907
betrug 1336 , der Zugang betrug 109, der Abgang 84 ; am 1 . Januar
1908 betrug die Mitgliederzahl 1361 , vorgemerkt sind 50 . Dem Vor¬
stand des Vereins gehören an : Geh . Oberfinanzrat M . Hildcbrandt ,
erster Vorsitzender , Stadtrat Ch . Vogel, zweiter Vorsitzender, Kanzleirat
O . Webel, Schriftführer , Rechnungsrat K . Schwarz, Schatzmeister, Hof¬
uhrmacher F . Pecher (Auskunftsbureau) . Beiräte sind : Fabrikdirektor
W . Berblinger , Professor E . Bischofs, Baurat A . Eisenlohr , Stadtrat E .
Glaser , Zeichner F . Güther , Kaufmann G. Hammer , Städtrat A .
Merß , Professor F . S . Meyer, Privat M . Schwab, Hauptlehrer D ,
Thum . Auswärtige Beiräte : Kaufmann E . Lichtenauer-Durlach und
Direktor A . Limberger-Ettlingen . Als Freunde der Sektion zeichnen:
Forstmeister Fischer -Karlsruhe, Forstmeister O . Fürstenwerth -Rastatt ,
Forstmeister I . Hamm-Karlsruhe , Forstmeister W. v . Schweickhard»
Langensteinbach, Forstmeister Rich. v . Wänker -Ettlingen , Forstmeister
R . Widmann - Ettlingen , Forstmeister K . Wittemann -Durlach . Die Aus »
kunftsstclle befindet sich im Geschäfte des Herrn Hosuhrmachers Pecher ,
Kaiserstr. 78 . Die diesjährige ordentliche Hauptversammlung ist auf

Theater, Kunst «nd Wiffenschaft.
=1= Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Mit der Aufftchrungder „ Hochzeit der Sobeide" am Donnerstag , den 13 . Februar , wird Hugovon Hofmannsthal zum ersten Male auf der Bühne des Karlsruher Hos-

theaters zu Worte kommen . Die Hauptrollen liegen in den Händen bei
Frau Ermarth und der Herren Baumbach, Wassermann , Seidler u . a .— In Hebbels „Michel Angela" spielt Herr Herz die Titelrolle . In dem
Stücke sind ferner Herr Höcker, Mark , Schneider u . a . m . beschäftigt . —
Ein Schauspiel von Felix Baumbach, Mitglied unserer Hofbühne, „Neue
Wege " , wird Mitte März hier zur Darstellung kommen . Die General -
Direktion hat Eugen d'Alberts Oper „Tiefland " angekauft . Das Werk
wird noch in dieser Spielzeit zur ÄusfüHrung gelangen.

Freiburg , 11 . Febr . Gestern früh starb nach längerem Leiden
Professor Tr . Elard Hugo Meyer hier. Der Verstorbene war bis in die
1880er Jahre in Bremen als Gymnasiallehrer tätig . Nach seiner Zu-
ruhesetzung zog er nach Freiburg , wo er sich im Jahre 1887 in der phi-
lchophischen Fakultät hiesiger Hochschule für das Gebiet der indogerma¬
nischen Mythologie als Privatdozent habilitierte . ' Drei Jahre später
wurde ihm vom Großherzog der Titel eines Honorarprofessors verliehen.
Professor Tr . Meyer hat sich, was ihn bei uns besonders bekannt ge¬
macht hat , große Verdienste um di« deutsche Volkskunde überhaupt und
insbesondere das Studium des badischen Volkslebens erworben . Dr .
E . H . Meyer war auch sehr lebhaft literarisch tätig . Von seinen Werken
seien

'
nur die bedeutendsten hier genannt . Indogermanische Mythen,

2 . Band ( 1883—1887 ) , Germanische Mythologie ( 1891 ) , Deutsche
Volkskur-, ( 1898 ) , Badisches Volksleben im 19 . Jahrhundert ( 1900)
und Mythologie der Germanen ( 1903 ) .

— Marburg , 12. Febr . (Tel .) Der Pharmakologe Pro¬
fessor Heffter hat einen Ruf nach Berlin als Nachfolger des
Professors Liebreich angenommen.

bei Frankfurt a. M . , 12 . Febr . (Tel .) Die Stadtverord¬
netenversammlung bewilligte gestern mit großer Mehrheit
502 000 M zum Zwecke des Ankaufs einer Sammlung von

Werken der Frankfurter Kunst und der Inangriffnahme einer
Skulpturensammlung .

— München , 12 . Febr . Eugen d 'Alberts Musikdrama „Tiefland ",
( das nun auch in Karlsruhe b. ck,. -eitet wird) ist endlich auch nach
München gelangt . Das Werk hat auch hier , getragen von einer vor¬
züglichen , von Mottl geleiteten Aufführung , eine starke Wirkung aus¬
geübt. Der hierhergereiste Komponist konnte an der Hand seiner treff
lichen Hauptdarsteller, Frl . Faßbender und der Herren Hagen und Bro -
dersen , wiederholt für den reichen Beifall danken . „Tiefland " hat , wic
die . hiesigen Blätter betonen , den Erfolg ehrlich verdient , dank seiner
dramatischen und wirkungsvollen an Schönheiten reichen Musik.

— Wien, 12 . Febr . (Tel .) Der Hofschauspieler Fritz
Krastel ist heute gestorben .

Haydn -Abend.
-z . Karlsruhe , 12 . Febr . Ter Arbeiterdiskussions -

k l ii b veranstaltete gestern im großen Sa .ile des Gemeindehauses
( Blücherstraße ) einen Joseph Haydn-Abend . Das Bestreben der Leitung
des Klubs, möglichst vielseitig zu wirken und auf allen Gebieten anzu¬
regen, kann vollste Zustimmung finden. Auch das Publikum gibt dem
Unternehmen in nicht geringem Maße seine Sympathie zu erkennen ;
der Besuch war auch gestern ein so außerordentlich zahlreicher, daß im
Saale wie aus den Galerien kein Plätzchen mehr frei war . — Herr Hos -
rat Professor Tr . O r d e 'n st e i n , der Leiter der wohlgelungenen Ver¬
anstaltung , sprach nach der Begrüßung des Vorsitzenden zu dem Thema
des Abends einige einführende Worte. Er schilderte Haydns Kindheit,
die Umgebung , in der er ausgewachsen , und die musikalischen Anregungen ,die der Knabe von seinen Eltern , die trotz ihres niederen Standes der
Musik sehr zugetan waren , empfangen. Haydn als den Vater der mo¬
dernen Musik zu bezeichnen , hat , so betonte der Vortragende , eine große
innere Berechtigung . Er ist im eigentlichsten Sinne der Stammvater
der neueren Musik , nicht als ob er mit einer ganz neuen Art von Musik
vom Himmel gefallen wäre, auch er hat von seinen Vorgängern gelernt ,
sondern .veil n .inicr Ausschaltung des l-lariers das Streichquartett und

die Sinfonie begründete. In klar angelegten Strichen wußte der Redner
sodann, kurz den Einfluß Stamitz und der von- ihm .begründeten „Mann ,
heimer Schile " berührend, die Persönlichkeit Haydns mit seiner fort¬
schreitenden künstlerischen Entwicklung darzustellen und so das Verständ¬
nis für die folgenden musikalischen Darbietungen zu wecken. Die Aus¬
führungen fanden herzlichen Beifall.

Das Schülerorchester des Großh. Konservatoriums spielte zuerst die
Ouvertüre zu Glucks „ Alceste" , durch die das Bestreben der Tonsetzer
jener Zeit , in größerem Maße dramatisch zu wirken , dokumentiert wer¬
den sollte . Mozart hat ja dann ein solches Streben auf die Höhe ge¬
führt , indem er die bereicherte Instrumentalmusik im Dienste des dra¬
matischen Ausdruckes verwertet hat. Ein Quartett in E -dur von
2 lamitz (von Alice Krieger, Paula Jmle , Emil Kornsand und Karl
von Babo sehr hübsch zum Vortrag gebracht ) ließ , einem O-Zur Trio
von Haydn gegenübergestellt , die Wesensvertvandffchast der beiden, wie
auch ihre Eigenheiten deutlich erkennen . Das Trio wurde von Fräu¬
lein Mimi F i s ch e l , Margarete Schweikert , Jeane G o d ot mit
sehr erfteulichem Gelingen dargeboten . Aus Haydns , man darf wohl
sagen : unsterblichen , Werken „Die Jahreszeiten " und „Die Schöpfung "
sangen Frau Olga K l u p p - F i s ch e r und Herr Fritz Haas einige
der herrlichsten Stücke . Beide Künstler etledigten sich ihres Teils
in durchaus anerkennenswerter Weise ; am Flügel begleitete Herr Hoftat
Ordenstein äußerst geschmackvoll . Das S ch ü l e r o r ch e st e r des
Großh . Konservatoriums , das unter Herrn Hofmusiker
Lüttichs tüchtiger Leitung mit so viel Eifer und Freude sich seiner
Ausgabe unterzog, bot zum Schluffe des Abends die jugendfrische
Kindersymphonie , die dank ihrer Natürlichkeit und originellen
Anlage stets Freude auslösen wird. Den Prolog sprach Else B ö k e »
mann ausdrucksvoll . — Sämtliche Darbietungen fanden dankbaren ,
oft stürmischen Beifall des sehr empfänglichen Publikums . Der Vor¬
stand des Arbeitcrdiskussionsklubs . Herr Dr . A . Fischer , sprach allen
Beteiligten herzlichen Tank für ihre Mitwirkung aus . Bilder von
Haydn und die in Reclams Bibliothek erschienene ausführliche Bio¬
graphie wurden lebhaft begehrt .



Donnerstag de« 2V . Februar 1908 , abends 8 Uhr, in den kleinen Fest-
halkestmt cmgesetzt. Die Freunde und Mitglieder unserer Sektion wer¬
de» hierzu erngeladeu. Auf der Tagesordnurrg stehen : Erstattung des
Jahresberichts für 1907 , RechmiWsablagr für 1907, Neuwahl des Vor¬
standes, Beratung der im Jahr 1903 vorzunehmenden Arbeiten, An-
träge und Wünsche . Daran anschließend findet gesellige Unterhaltung
mit besonderem Programm statt , zu der auch die Damen unserer Mit¬
glieder eingeladen find.

□ Der Stenographenvercin Babelsberger hielt am 5. ds Ms . seine
ordentliche Generalversammlung ah . , Der erste Vorsitzende , Herr
Architekt GLinser sen., eröffnet« dieselbe und dankte den Mitgliedern für
chr zahlreiches Erscheinen . Ten Jahresbericht für 1907 erstattete der
zweite Vorsitzende , Herr Gr. Baukontrolleur Bautze . Insgesamt wurden
in zahlreichen Elementarkursen 535 Personen in der Gabelsbcrgerschen
Stenographie un terri chtet, dacklnter 227 Damen . An den für ver¬

schiedene SchnelligkeitSstusen eingerichteten Fortbildungskursen nehmen
.hie Mitglieder kostenlos teil . Drei im Aufträge der Grvßh . Regierung'
für Staatsbeamte abgehalten« Anfängerlurfe wurden im Frühjahr 1907
beendet ; gegenwärtig laust für Staatsbeamte ein vierter Anfänger- ,sowie einFortbrldungSkurS, ferner ein Kurs für akademische Beamte und
zwei Anfängerkurse für städtische Beamte, sonne ein Vereinskurs für An¬

hänger . Der Verein zählt gegenwärtig 200 Mitglieder , davon sind 25
außerordentliche Mitglieder und 55 Damen . Herr städtischer Verwalter
Sasse erstattete den Rechenschaftsbericht , aus dem zu entnehmen ist,'daß die finanziellen Ansprüche , welche im vergangenen Jahr an den
Verein gestellt wurden , sehr bedeutende gewesen sind . Eine vom Vor¬
stand für das neue Jahr vovgefchlagene kleine Beitragserhöhung fand

,»einstimmige Annahme. Dem Bereinsrechner Herrn Sasse, sowie dem
Gesamltvorstand wurde Entlastung erteilt . Die Borstandswahlen er¬
gaben folgendes Resultat : Herr Architekt Zinser sen . erster und Herr Gr .Baukontrvlleur Bautze zweiter Vorsitzender . Zu weiteren Milglwdern

.des Vorstandes wurden die Herren Sasse, Wunsch , Kuhn, Maurer , Leon¬
ihardt , Eiermann , Zettwoch , Lange, Tambach und Schneider und als
iDertveterinnen der Damenabteilung Fräulein Order und Heß gewählt.
.WS Rechnungsprüfer bestimmte die Generalversammlung die Herren
Miller und Steinhäuser und für di« Vergnügungskommission die Herren
Falkenberg , Zettwoch und Schneider, sowie Fräulein Order , Heß, Kratzund Dervodelic. Nach d^ Verteilung von 49 Diplomen an die Preis¬
gekrönten des letzten VereinSwettschreibenS vom 22. Januar wurde die
V̂ersammlung geschloffen.

f Die Karlsruher Turngemeinde ( 1861 ) hielt am vergangenenSamStag im KoloffemnSsaale ihr diesjähriges Kostümfest ab, das einen
ffchr erfreulichen Besuch auftvies. Es war demselben die Idee eines vom
^Deutschen Turnverein in New -Uork veranstalteten Volks , und Wald -
fteftes, genannt Pick-Rick im Walde, zu Grunde gelegt. Der Saal bot
înfolge der dem Charakter des Festes entsprechenden Ausschmückung ein'
. prächtiges, buntes Bild , das durch die Beteiligung von Männern und
Frauen aus aller Herren Länder in ihren Nationaltrachten ein echt inter .

^nationales Gepräge erhielt . Der offizielle Teil des Festes wurde durch
Zeinen unter Borrmtritt der Kapelle der Bürger - Garde aus Wild-Westaus Turnerinnen , Turnern , einer Hängedudel-Gesellschaft , sowie der
:Gesangs -Abteilung des Vereins der Badener in Brooklyn bestehenden
Festzug eröffnet, der infolge der eigenartigen Kostümierung der ein¬
zelnen Gruppen einen prächtigen Anblick bot. Nach der in humorvoller
Weis« gehaltenen Begrüßung der verschiedenen Abteilungen und der Ver-

j treten der auswärtigen Gäste und Turnfreunde durch den Festpräst-!deuten , folgten die in graziöser Weise ausgeführten Freiübungen der
Turner ; die Turnerinnen legten dirrch exakte Langstabübungen glanzen,

/des Zeugnis ab von ihrem Können. Hierauf erfreute die Gesangsab-
teilnng 'der Badener BrovllynS, die sich in großer Anzahl eingefunden

'hatte , durch einige frische Weisen , die ebenfalls lebhaften Applaus hervor-
>riefen . Ein Hängedudeltanz der auL 12 Mann bestehenden Zankee -
Ĝesellschaft in eigens hierzu angefertigten , originellen Kostümen, der
durch die komischen und gleichmäßig ausgeführten Bewegungen unge¬leilten Beifall fand , bildete den Schluß der Veranstaltungen . Dar Pu¬
blikum hatte eine fröhliche und hurnorvolle Faschingsstimmung erhalten ,
so daß auch die verschiedenen Schau- usw. Buden- und Schaukelbesitzer
auf ihre Rechnung kamen . Ein frohes Leben und Treiben setzt« ein,
und munter drehten sich die Pärchen nach den Klängen der Kapelle der
Bürger -Garde au » Wild-West im Kreise, bis die vorgerückte Morgen»
stunde die Festteilnehmer daran erinnerte , ihr« Klausen aufzusuchen.

□ Festhallekonzert. Am kommenden Sonntag den 16 . ds . Mts .,
jg&t die Leibgreimdierkapelle ihr diesjähriges Karnevalskonzert, welches
in vielen auswärtigen Städten bereits die Feuerprobe bestanden hat .' So schreibt u . a . das Stuttgarter Tagblatt hierüber : Das lustige Kon-' zert , das der Karlsruher Musikdirektor Adolf Boettge mit seiner Kapelle

. der bad. Leibgrenadier-Regiments auf Veranlassung der Karneval ,
»gesellschast Möbelwagen gestern abend veranstaltete , hatte eine Unmenge
.lustiger Leute in den Festsaal der Liederhalle gelockt. Mit der Aufnahme,■; die die Stuttgarter ihm und seiner vorzüglich« ! Kapelle bereiteten, kann
jer wohl zufrieden sein . Der Verein ernannte ihn zu seinem Ehven-
iMitglied, und Präsident C . A . Fischer hängte ihm den letzten Talerorden
;«m. Die einzelnen Stücke wurden mit großem Beifall ausgenommen
und die zahllose Zuhövermenge geriet in immer stohere Stiurmuug . Die
Kapelle verfügt über eine große Anzahl vorzüglicher Solisten , unter
denen der Tylophonspreler sich durch verblüffende Fertigkeit und feines
Spiel ganz besonders auszeichnete. *

i □ In her Heilsarmee (Wlerstraße Nr . 4 ) findet Donnerstag , den
!i13. Februar , ein« große öffentliche Versammlung statt. Thema : „ Eine
j Schreckens nacht im Königshause." Jedermann ist freundlich e'mgcladen.
ff . Ji - - J J -1 .. . . . . .

Telegramme der „Bad . Brests".
-- - Berlin , 12 . Febr . Prinz Eitel Friedrich ist von seiner

Reise nach Liffabon heute früh von Paris kommend hier ringt,
troffen .

hd Berlin , 12 . Febr . Zur Durchführung der Entschuldung
des ländlichen Gruudbefitzes in Ostpreußen erfahren die „Beri .
N . N .

" , dqß die Genehmigung des Königs zur Statutenänderung
- er ostpreußischen Landschaft nunmehr bevorsteht. '

----- Döberttz, 12 . Febr . Der Kaiser traf mit Gefolge von
Berlin um 9 Uhr auf dem Truppenübungsplatz ein und mohme
einer Uebung mit gemischten Waffen unter Leitung des General¬
majors Grafen zu Dohna bei, an der je zwei Bataillone der Re¬
gimenter Alexander und Franz , das 1 . Gardenlanenregiment
und je eine Eskadron der übrigen Gardekavallerieregimenter

iteilnahmen .
> -L- Rom, 12. Febr . Dam „Matin " wird gemeldet, daß Msgr . Mon-
taguüri , der seiner Zeit wegen der von der französischen Regierung an»
geordneten Beschlagnahme des seiner Obhut anvertrauten Archiv» der
Pariser päpstlichen Nuntiatur in Ungnade gefallen ist , demnächst im
Starrtssekoetaviat von neuem einen wichtigen Posten erhalten soll .
r hd Sa » Sebastian , 12 . Febr . Aus Ferrol kommt die Mel¬
dung van einer schweren Meuterei an Bord des englischen Dam¬
pfers „Sir Albert ". Die Hanpträdrlssnhrer wurden auf An -
suchen des englischen Konsuls von den spanischen Behörden ver-
hastet.

_ K a d i f ctz e f c e r I g*_
hd Paris , 12 . Febr . Der Fürst von Hohcnzollern ist . aus

Liffabon kommend, mit dem Süd -Expreß hier eingctrosssen .
Der Salonwagen des Fürsten wurde in den Berliner Schnellzug
eingestellt . Auf besonderen Wunsch des Fürsten war aus dem
Bahnhofe niemand zu seiner Begrüßung erschienen . Gleichzeitig
traf die italienische Mission unter Führung des Grafen von
Turin aus Lissabon hier ein und wurde vom italienischen Bot¬
schafter empfangen .

hd Paris , 12 . Febr . Nach einer hiesigen Meldung der
„ Correspondenzia Romana " hat die französische Regierung Ver¬
anlassung genommen , den Verkauf der in Italien belegen « ,-
französischen Kirchengüter einzuleiten .

. hd Paris , 12 . Febr . Der „ Eclair " erzählt , Clemencean
habe den auf den Krieg von 1870 und auf die Bezichnngen zu
Deutschland bezüglichen Paffus seiner gestrigen Rede dem letzten
Ministerrat dorge'egt . Der Ministerrat konnte nichts darin
finden , da die patriotische Rede ebenso würdig wie vorsichtig ge¬
halten war , hielt es aber doch für vorteilhafter , daß Clemencean
einen Passus einsetzte , in dem er davon sprach, daß die franzö¬
sische Politik keine Drohung noch Herausforderung enthalte und
ebenso ihre Verbindlichkeiten erfülle , wie sie dies von den übrigen
Mächten verlange .

= Paris , 12. Febr . In oiner halbamtlichen Mitteilung tpird er-
klärt , daß durch den vorgestern in Washington Unterzeichneten französisch -
amerikanischen Schiedsgerichtsvertrag keineswegs sämtliche Streitfragendenr Haager Schiedsgericht unterbreitet werden sollen , sondern nur die¬
jenigen, welche juristischer Natur sind , und die Streitigkeiten , welche die
Auslegung von Verträgen bstreffin , welche auf diplomatischem Wege
nicht geregelt werben können, und auch dies« rarr unter der Bedingung,daß sie weder die LcbenSintcressen , noch die Unabhängigkeit und Ehreder beiden Vertragsstaaten , noch auch die Jnteveffen Dritter berühren.

hd Petersburg , 12 . Febr . Nach Meldungen aus Zarskoje
Selo hat sich das Befinden der Zarin wesentlich gebessert. Die
nervösen Zustände sind im Rückgänge begriffen . Falls die Besse¬
rung anhält , wird die Zarin Mitte März die Reist nach denr
Süden antreten .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 12. Febr . Präsident Graf Stolberg eröffnet 1 .20 Uhr

die Sitzung . Am BundesratStffche Staatssekretär v. Nieberding.
Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der Beratung des An¬

trages Richthofen betr . die PeusionS- und Hiuterbliebeneuverforgungder Privatangestellten .
Abg. Schack (wirtfch. Bgg.) schließt sich den Ansführungen deS Abg .

Stresemann vom 8. Januar an , daß in den Kreisen, der Privatbeamten
so wenig Einigkeit herrsche . Die Freizügigkeit der Versicherten dürfe
nicht eingeschränkt werden, die oberste Grenze könne aber von 5000 auf8000 Ji erhöht werden. Redner tritt der Behauptung Mugdans ent-
gegen , daß die Handlungsgehilfen sich bei der gegenwärtigen Kranken-
und Invalidenversicherung ganz wohl fühlen. Ausschlaggebend für die
Lösung der Frage sei natürlich die Höhe der Beiträge .

Abg . Pothosf (fr . Vgg .) spricht seine Genugtuung darüber aus ,daß eS gelungen ist, die verschiedenen Elemente in den Handlungsge¬
hilfenkreisen zusammenzuhalten . Ein einheitliches Versicherungswert
sei notwendig, namentlich im Interesse der Minderbemittelten . Das
österreichische Gesetz könne nicht als Vorbild betrachtet werden. Bedauer¬
lich sei, daß sich die christlichen Gewerkschaften mit der Frage der Pen -

-sions. und Hinterbliebenenversicherung der Privatbeamten noch nicht be
schäftigt haben. Das Zentrum sollte etwas mehr tun . Redner bittet,
möglichst bald die Grundzüge für ein Versicherungsgesetz zu sammeln.

Abg . Lehmann ( Soz . ) hofft, daß die Kaufleute von dem Wunsche
nach einer Sonderklasse abkommen werden. Die Arbeiterschaft im
weiteren Sinne einschließlich der Privatbeamten sollte sich solidarisch er¬klären und für den Ausbau der Jnwalidenversicherung eintreten .Namens der Antragsteller erklärt Pauli -Potsdam (kons.) , daß
diese von der Beratung des Antrages im Hause sehr zufrieden sind , wenn
auch bezüglich der Ausführung verschied«« Weg« vorgeschlagen worden
sind . Der Ansrag wird hieraus fast einstimmig angenommen.Es folgt dann die Beratung des Antrages des Prinzen Schönaich -
Carolat betr . baldtnnlichsteVorlage eines Gesetzentwurfs über den Auto¬
mobilwagenverkehr.

• # *
— Berlin , 12 . Febr . Die Reichstagkommission für den Gesetzent-

ttmrf betr . den Unterstützungswohnsitz nahm den § 10 an » wonach die
Altersgrenze des Erwerbs urw des Verlustes des Unterstützungswohnsitzesvom vollendeten 18 . auf das 16 . Lebensjahr und die Aufenthaltszeit
von 2 auf 1 Jahr herabgesetzt wird.

Die WahlprüfungSlommiffion dos Reichstages hat die Wahl des
Prinzen zu Schönaich -Carolat für gültig erklärt .

— Berlin , 12. Febr . In der Budgetkommiffion des Reichstages
brachte der Abg . Ledebour (Soz . ) eine Beschwerde zur Sprache , wonach
ein Deutscher bei Santa Katarina 1 Monat in Haft gehalten wurde,weil er eine aus seinem Besitztum ohne seine Erlaubnis erstellte Eisen¬
bahn zerstört hatte . Staatssekretär v. Schön erklärt , daß sich der Deutsche ,wie es scheint , eines Vergehens schuldig gemacht hat . Es wurde eine
amtliche Aufklärung eingefordsrt , die jedoch noch nicht eingegangen ist.
„ Jedenfalls "

, so schloß der StaatssckrÄär , „ wurde von unserer Seite in
dieser Sache nichts versäumt.

Auf eine Anfrage des Abg . Wirmer ( frs. Vpt. ) bezüglich der Norb-
und Ostseeabkonimen bemerkt Staatssekretär v . Schön, bei dem Ostseeab¬
kommen handle es sich irm die Ausrechterhaltung deS Status quo und das
feierliche Versprechen der beteiligten Staat « : , an dem gegenwärtigen Zu¬
stande nicht zu rütteln .

England und die Verstaatlichung der Eisenbahnen.
— London, 12 . Febr . In der Abendsitzung des Unter¬

hauses brachte der Liberale George Hardye eine Resolution ein ,die eine Verstaatlichung der Eisenbahnen nahelegt und Abhilfe
der Nebclständc erfordert, die aus dem jetzigen Zustand beson¬
ders bezüglich der Fahrpreise sich ergeben.

Der Handelsminister sicherte eine Untersuchung der in der
Resolution erwähnten Uebelstände zi, und versprach, eine Aendc-
rung des bestehenden Verhältnisses zwischen den Eisenbahnen und
dem Staate zu erwägen . Die Verstaatlichung dxr Eisenbahne »
sei nicht ein Teil des sozialistischen Programms , sondern eine
Geschäftssrage ; sie sei in der Bekämpfung der ausländischen In¬
dustrie eine furchtbarere Waffe als die Tarife . Preußen habe
mit ihr eineir große» Erfolg erzielt und doch sei Bismarck, der sie
dort eingeführt habe, nicht Mitglied Der Arbeiterpartei ge¬
wesen. (Heiterkeit.) _

Ministerkrisen?
hd Rom , 12 . Febr . In der gestrigen Äammersitzung

stellte Giolitti die Vertrauensfrage , weil ein Antrag eingebracht
worden war , der parlamentarischen Kontrollkommission für
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Eisenbahnbetrieb solle die Befugnis erteilt werden, sich eigen¬
mächtig mit allen Tienstressorts der Eisenbahn zu befassen. Gio -
litti will , daß dies nur durch den Minffter für öffentliche Ar-
beiten und nach dessen Gutdünken geschehen soll. Auf Wunsch
Giolittis nnrd der Antrag schon heute beraten .

hd London, 12 . Febr . Man spricht jetzt bereits allen
Ernstes davon , daß die Meinungsverschiedenheiten , die in der
liberalen Partei über die Erhöhung des Flottenbudgets ausge¬
brochen sind , zu einer Regierungskrise führen müsse. Die Re¬
gierung hat erklären lassen, daß eine Friktion zwischen ihr und '
der Admiralität über die Prinzipien des Marinebudgets nicht
bestehe . Daher ist es kaum mehr abzuwenden , daß die Krise
über kurz oder lang und zwar schon vor der Beratung des j
Budgets aknt wird .

Vom Balkan .
hd Wien , 12 . Febr . An bestunterrichteter hiesiger Stelle

wird erklärt, daß die Meldung über eine angebliche rnsfische Ver¬
stimmung liegen der österreichischen Eisenbahnplane aus dem
Balkan auf leeren Vermutungen beruhe . Freiherr v . Aehren -
thal habe, ehe er seine Rede über die auswärtige Politik im
Ausschuß der ungarischen Delegation hielt , das Berliner und
Petersburger Kabinett von der Absicht Oesterreich-Ungarns , dre
Bahn zu bauen , durch gleichlautende Mitteilungen verständigt .

— Belgrad , 12 . Febr . Als der Kronprinz gestern das
Offizierskasino besuchte , verweigerte « 19 Offiziere ostentativ - die
Begrüßung . Obwohl disser Vorfall das peinlichste Aufsehen
erregt , ist eine Verhaftung bis jetzt nicht erfolgt .

hd London , 12 . Febr . In einer Note wird mitgeteilt , daß
die Mächte der Pforte eine Kollektivnote übersandt hätten , worin
sie die Forderung der Türkei bezüglich Uebernahme der maze¬
donischen Gendarmerie offiziell ablehnen und die Pforte auf den
Inhalt der vorigen Note verwiesen hatten . 1

3 >tr marokkantsitzen Angelegenheit .
e= Tanger , 12 . Febr . Aus Fez wird berichtet, daß der Gou¬

verneur Omrani die Kauflente mit einer Steuer belegt habe,um die Kosten einer acht Personen umfassenden Gesandtschaft zu
bestreiten, welche demnächst Muleh Hafid die Huldigungsakre
überbringen sollen.

" Don anderer Seite wird gemeldet , daß in Fez eine wahre
Panik herrsche , da mehrere Stämme der Umgebung , welche An¬
hänger des Ärltans Abdul Asis geblieben sind, die Stadt mit
Plünderung bedrohten, als an Muley Hafid eine HnldigungS -
akte abgesandt werden sollte . Die Stämme verständigten gleich-
zeftig den neuen Machsen dahin , daß sie schonungslos die Kara¬
wanen niedermache« würden, die eine derartige Akte an Muley
Hafid überbringen sollten .

hd Paris , 12 . Febr . Die Abteilung des Obersten Baute ,
gourd wurde von Marokkaner« in einen Kampf verwickelt, der
zum Rückzuge der Franzosen führte .

— Madrid , 12 . Febr . Den hiesigen Blättern zufolge hat
Frankreich die spanische Negierung zu einer tätigeren Mitarbeiter »
schaft in Marokko, besonders in Casablanca , aufgefordert . Der
Ministerpräsident Manra habe nach Rücksprache mit den Führern
der Opposition es abgelehnt, das spanische Truppenkontingent zu
verstärken und die ausschließlich der Errichtung der Polizei ge-
widmeten Aufgaben zu überschreiten. In der Madrider Presie
wird dies geradezu als ernste Meinungsverschiedenheit zwischen
Frankreich und Spanien aufgefaßt .

hd Gibraltar , 12 . Febr . Der ftanzösische Marineminister
hat bei den hiesigen englischen Behörden die Erlaubnis eingeholt ,die bereits beerdigten Opfer der Explofionskatastrophe auf dec
„Jeanae d'Arc" auszngrabe « und nach Frankreich überführe»
zu lassen.

---- - Sevilla , 12 . Febr . Eine Abteilung Gemetruppe » und
ein Linienregiment soll morgen nach Mar Chica, das kürzlichvon der scherifischen Mahalla verlassen wurde, abgehen.

HE " Weiteren Text siehe Seite 5 und 6.

Orient-Teppich -Haus
CARL KAUFMANN -

Grossh . Bad . Hoflieferant

Kaiserstrasse 157 . 2214
Einziges Spezial - Haus in echten, orientalischen
=■ ; ■ Teppichen im Grossherzogtum Baden . ..« m
Eigenes Einkaufshaus Konstantinopel . Atelier für Kunststopferei im Hanse .

sser
Kränchen .

Geschäftliche Mitteilnuge «.Die beiden bekannten Dauerfahrer H. Przyrembel , Berlin und
Willy Mauß , Köln, haben sich entschloffen , für die Saison 1908 du
Marke Brennabor zu ihren Rennen zu benutzen, welche nach ihrey
Meinung die bestgeeignetsten Maschinen für derartige Rennen find.

Minlossches Waschpulver . Ein seit langer Zeit bereits bewährtes
Waschmittel ist das Minlossche Waschpulver. Ein« jede Hausfrau , die
es eiuntal versucht hat , ist entzAkt davon und will es nicht mehr missen ;denn bei seiner Anwendung spart man nicht nur Zeit, sondern die Wäsch«
wird auch in hervorragmdem Maße geschont. Die gebrauchte Wäschewird am Abend vor dem Waschtag in kaltem Wasser eingeweicht ; am
nächsten Morgen erhitzt man in einem Waschkessel Wasser, löst darin
eine entsprechende Menge von dem Minlos Pulver auf und läßt darin
die Wäsche ein bis zwei Stunden kochen . Danach ist eS nur noch not¬
wendig, die Wäsche durchzuwaschen , zu spülen und zu blauen . Die
Wäsche wird bleidend weiß und ist völlig geruchlc^ . Um jeder unrich¬
tigen Behandlung vorzubeugen, ist jedem Paket Waschpulver ein« ge¬druckte Gebrauchsanweffung beigegeben. Man bekommt das Wasch¬
pulver in allen einschlägige » Geschäften , oder bei den Fabrikanten L.Minlos u . Cie . , Cöln-Ehrenfeld. Wir können unseren Leserinnen, die
es noch nicht erprobt haben, zu einem Versuch nur raten . 18»

ärmeurs & lciscfyextract
Omric« ! von Farbe . — Stark konzentriert . — Sehr ergiebig « —- Ueberall erhältlich . Hergestellt unter ständiger, staatlicher
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Himmplhphpr rr Uipp Spciiai -iVäsciie -iüssiaiiuiigsgescliäft , komplette Braet- n . Baby-Ausstattungenlllliilllllllllllllll Ci ■ IUI j eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Bügelanstalt i#>riPP prA jd, „Ä 8983
Karlsruhe , Xaiserstr . 171 .Inhaber .- r .onis Vier , Hoflieferant jeder Preislage

▼om billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung ,

Einzelpaore
ferner 1343

Damen -

Herren-

Kinder-

Stiefel
welche durch

Anprobe gelitten
oder aus

anderem Grund

Faschen Absatz
finden müssen

mit

A

bis

Prozent fiabatt
im

Inventur-Verkauf
von

H . Landauer
Kaiserstrasse 183.

\ .

Bolz rar Bäcker,
Vollholz u . Schalholz , liefert billigst
franko jeder Bahnstation 1399 ».a.l
Ludwig Egner, Nelktthriiskn .

Karlsruhe, Kaiserstr . 13s, I
A*lte »te Annoueen -Expedltlon

1» lainiliMi IMato
ist «in 2 stückiges Geschäftshaus
nebst Hintergebäude, in welchem
bis jetzt eine 2260 .2.2

Itapi und Htrti
mit gutem Erfolg betrieben wird,mit maschineller Einrichtung

ZU
Das Geschäft befindet sich in

frequentester Lage und bietet
dxm Käufer sichere Existenz-
Zur Uebernahme sind vorerst
ca. 15—20000 Mk. erforderlich .
Gefl. Offerten unter I, . « 22
an Haasenstein A Vogler ,
A .-G ., Karlsruhe erbeten .

I
welcher feith . mit Erfolg gear¬
beitet hat, für Südd . gesucht .
Off. m- Refer. u . Gehaltsan¬
sprüchen sub G. 655 an Haa -
senstein & Vogler , A.-G ,
Karlsrnhe I. B . 2374

Gesucht
wird auf die Dauer von un¬
gefähr 7 Monaten ein

Schreibgehilfe
mit guter Borbidnng , der
eine schöne Handschrift besitzt
sowie stenographieren und
Maschinenschreiben kann.

Bewerbet wollen ihre Offerten
mit Zeugnisabschriftenund An¬
gabe der Gehaltsansprüche unter
Nr. v . 814 an Haasenstein
& Vogler, Karlsruhe ,
einreichcn. 2137

kangjähr - Erfahrungen n,t
u Tiefbau , früher Manrer-

5 sucht Stellung wr bald .
Zeugnisse n. Referenzen

>nden. Off. unter l’. 6 :ts
laaneustein Ä 1 og -

Strutzburg i. « .

s
Adolf Sexauer

1

Kaiserstrasse 213 Hoflieferant Kaiserstrasse 213

Der diesjährige Ausverkauf
zurückgesetzter Gardinen

i
♦♦

i

krüher 6.00 7.25 8.75 10.50 14.50 22 .00

jetzt 4 °0 5 °o 650 00 O8 15"
früher 18 .50 24 .00 29.50 32.00 35.00 45 .00

jetzt 120015°° 18"
1>

8OCM 25® 3000
früher 9.00 10.00 15.00

jetzt goo 6" 8"
früher 12.00 13 .50 18.00 28.50 38 .00 58 .00

jetzt Oh- 8°° 12" 800 20" 2500

enthält :

Englische Tüll -Gardinen

Spachtel - u . Lacet-Gardinen

Englische Tüll-Stores

Spachtel- u . Lacet-Stores
Scheiben -Gardinen , 35, so . 55 , 60 , 75 , 80 a

Einzelne Paare und Stücke besonders billig .

Bettüberdecken . Sonnen -Stores .
Bedruckte Cretonnes Bedruckte Velvets

früher 1 .20 bis 2.50 früher 5.00 bis 9.50

jetzt 50 4 dis 1 .00 per Meter jetzt 2 .50 bis 5 .00 per Meter
Kein Umtausch . Keine Auswahlsendung .

107, oder doppelte Rabattmarken
auf alle nicht zurückgesetzten Artikel.

am Donnerstag nachmittag von
3",— 7 Uhr und Freitag vor¬
mittag von 8—11 Uhr. 2375.2 .1

Karlsruhe. den 12. Februar 1908.
CM . Lltzlicht' « . SithWireHiti .

I
♦
♦

I

2363

Während dieses
Ausverkaufes ::

l
Während der Mittagsstunde von 1 —2 Uhr sind die Verkaufsräume geschlossen .

in Möbelstoffresten zu Kiffen ,
Bettvorlage » , Decken, Znumer-
dckoralione» rc . 85356 .2.1

Bürklinstr . 8 , 2 Trepp .
Verloren

Sonntag Nacht durch Karlstraße,
Vorholzstraße und Hirschstraße ein

lederner Beutel ,
enthaltend Portemonnaie u. Fahr -
cheinheft , Notizbüchlein. 85357

Abzugeben Hirschstr . 99 , I .

Verloren
«in weißer Kinderpelzkrage « von
Gerwig- bis zur Rudotfstraße. Ab¬
zugeben gegen Belohnung. 65350

Rudolfstraße 8, pari .

Stammholz - Versteigerung .
Die Gemeinde Altenheim (Amt Offenburg ) versteigert am

Mittwoch den 19 . Aevruar 1908 , vormittags 11 JlHr,
in den diesjährigen Hiebschlägen im Rheinwald folgende Hölzer :

2 Stück Eichen von 0,21 bis 0,34 fm
2 „ Eschen „ 0,14 „ 0,27 fm
5 „ Ulmen „ 0,15 . 0,38 fm
8 „ Weiden „ 0,28 „ 0,63 fm

71 „ Pappeln „ 0,42 „ 1,60 fm
wozu Liebhaber eingeladen werden .

Altenheim, den 11 . Februar 1908 .
Der Gemeinderat .
Wurth , Bürgermeister. 1422a

Ein schönes, seidenes MaSkeu
kostüm ist billig zu verkaufe» od.
zu verleihe«. 65340

Waldstraß « 14, Laden .

7llft»h »hn ei» großer, weiß . Hund ,
bUyClülllui rötlich gezeichnet. Abzu¬
holen gegen Einrückungrgebühr und
Futtergeld. Zu erfr. unt. Nr . 85369
i» der Expedition der „Bad. Presse ".

Zwecks

Verheiratung
einer Verwandten, einer hübschen
lungcn Dame von tadellosem Rns, *
guter Bildung , mit künstlerische»
Neigungen — ober auch begabt mit
praktischem Sinn für die Hauswirt¬
schaft — dereinst Erbin eines Ver¬
mögens von 50—60 000 Mark, suche
ich in Briefwechsel zu treten mit
einem Herr» Ende der zwanziger
oder Anfang der dreißiger Jahre ,
von angenehmem Aeußern , ehren -
hastem Charakter und abgeschlossener
akademischer Bildung.

Gest. Offerten unter 65302 an die
Expedition der „ Badischen Preffe"

Staatsbeamter
m <ht Darlehen von 200 Mk. gegen
Bürgschaft. Rückzahlung nach Ueber-
cinkunft . Gefl , Offerten unter Nr.65330 an die Expedition der „ Bad .
Pnffe " erbeten .

Atrn - evbettftelle ,
neu , eiserne , für nur 12 Mk. zu verk .
65343 DonglaSstr . 30 , part .

El

Ztt

Faschings- Aufführungen
empfiehlt sich den vcrehrlichen
Vereinen und Gesellschaften zur

Anfertigung von

Urogrammen
und

Uiakaterr
in humoristisch - närrischer Aus¬

führung, mit Vignetten re.
versehen,

die vuchdruckerei
der „Badischen preffe",

€ckt Zirkel und Eammitram. Jl

Schönes Maskenkostüm
} U verleihen . 85324.2.1Karl - Wilhelmstr . 40 , 3 . Stock, r.

Ein sehr gut erhaltener
Findel

wird zu kausen gesncht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 65305
an die Exved. der „ Bad. Preffe " .

Zu toll# «dir nitltti jdrtl
ein gut rentierendes Detailgeschäft .
Branche egal. Ausführliche Offerten
unter Nr. 1413» befördert die Exp
der „Bad. Presse ".

8nt trWt. jfabrrad
mit Freilauf zu kaufe« gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 65335 an die Expedition der
„ Bad . Preffe" erbeten . 2.1

Ebendaselbst wird ein guterhaltener
Sportwagen zu kaufen gesni t.65339 Beilch - nstr . 37, 4. St .

Fm totaManp !
Roh« Weinhefe (Weinabfälle)

werden von einer Brennerei gegen
Kaffa zn kaufen gesncht.

Gefl . Offerten unter Nr. 1406a. an
die Exved . der . Bad. Preffe "

. 2.1
Guterh . Salongarnitur u . kleineres

Büffet, womögl. m. Marmorplatte ,
z« kaufe« gesucht. »nt . Nr .
65359 an die Erv. d r „Bad,

renommiertes Fabrikat , wegen über¬
füllten Lagers 3,1

spottbillig
weit unter Preis abzugeben . Offert,
unter Nr . 1376» an die Exped. der

Bad . Presse "._
Gut erh . Sportwagen m . Gummi -

reif u. Bogen billig zu verkaufe» .
85323 .2,1 « erwigstr . 12, lll . lls.

Hchmjlkigttiliig.
Karlsruhe . Aus den Domänen»

Waldungen des Forstamis Karlsruhe
werde» mit Ziel auf I . Novbr. l. J . ver¬
steigert aus Distv . Rapveuwörth :

Montag den 17. Aebrnar ,
vormittags 10 Ilhr ,

auf dem Rathause in Taxlande « :
16 Weiden - und 19 Pappel -Säg¬
stämme , 148 Ster Weichholz
(Scheit » und Prügelholz ) , 1800
Weichholzwellcn .

Zusammenkunft zur Vorzeigung deS
Holzes morgens 8 Uhr am alten
Pegel bei Daxlanden. Listenabschriften
erteilen Forstwart Lehn in Förch-
henn und Domänenwalvhüter Höll
in Daxlanden. 2339.2 .1

liolMrsteigming.
Karlsruhe. Die Stadt Karlsruhe

läßt anschließend an die Domänen-
waldholzvcrsteigerung mit Ziel auf
1 . Novbr . aus ihrem Walddistrikt
Rappcnwörth versteigern:

Montag den 17. Aevruar,
vormittags ll '/2 Ahr,

auf dem Rathanse in Daxlande « :
6 Ruschensägstämme IV . Klasse,
53 Forlensägklötze und Schwellen,
50 Ster hartes und gemischtes
Scheit - u. Prügelbolz , 1925 ge¬
mischte Wellen und 3 Lose
Abraum.

Zusammenkunft zur Vorzeigung deS
Holzes morgens 8 Uhr beim alten
Pegel bei Daxlanden. Listenabschrifien
erteilt Domänenwaldhüter Holl in
Daxlanden . Die Forlen werden um
V,9 Uhr von der Saatschule in
Kastelwörth aus vorgczeigt . 2340.2 .1

MtinMuiiii.

Am SamStag den 18 . Aebrnar
d. I . werden aus dem Gemeinde¬
wald Mörsch 200 Stämme Forlen
von 2,03 Festmeter abwärts und
300 Steer Forlen Scheit und Prügel¬
holz,

am Montag den 17 . Februar
d . I . 800 Steer Forlen , meist Scheit¬
holz , H21a .2 .1

am Dienstag den 18 . Februar
d . I . 200 Ster Forlen Scheit- und
Prügelholz und 8100 Stück forlene
Prügelwellen mit Bergfrist bis 1.
September d. I . öffentlich versteigert .
Zusammenkunft am ersten zweiten
Tag vormittag « halb 10 Uhr an
der Etttingerstraße beim Waldein¬
gang, am dritten Tag vormittag
0 Uhr im Rathause in Mörsch .

Das Stammholz liegt in Abteil.
34, 19 und 20 , das Steerholz am
zweiten Tag sitzt in Abteil . 34.

Mörsch, den 12 . Februar 1908.
Bürgermeister

K astner . M . Deck

Junger Iherr
w . zwecks Weiterbild, in der franz.
Sprache zu korrespondieren . 1394»

Off. sub Apoll » pofrlag. nach
Driberg erbeten.

Bauplatz,
330 Q m groß, im Mittelpunkt von
Mühlburg gelegen , ans freier Hand
zu verkaufen . Offerten u . Nr . 65318
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Pferd ,
4— 5jähr , Wal¬
lach , « old -
such « , schwer
im Zug , -» ver¬
kaufen .

Näheres Karlsruhe » Akademie «
stratze 20 ._ 2356*

pr schreinn itnD Wagner.
G»1 erhaltene Bandsäge nebst

Zirkular und FrSSvorrrchtnug
billig zn verkaufe » . 65354

Mühlburg , « achstr . 77, Werkst .
Singer -Nähmaschine, schön und

gut , Fußbetricb, zu 25 M . z« verk .
65355 Blumenstr . 4 , p. , E - Hof.
Pelz -Mantel

z« verkaufen . 85281
Hirschstraße 38, 2. Stock .

Einige gut erhalt . Herrenanzüge
für mittl. Figur , sowie ein Samt -
Jäckchen zu verkaufen. 65313

Adlerstraße 43, UI.
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Donnerstag — Freitag — Sonnabend
gelangen die angesammelten

von Leinen - n . Banmwollwaren , Hemdentnch, Pelzpique , Bettdamast ,
Daunenköper , Stückware von Stuben- n . Kfichen-Handtüchern etc.

sowie einzelne Stücke Damen-Wäsche aK3
trotz der bedeutend reduzierten Preise

mit 107o Rabatt oder doppelten Rabattmarken
zum Verkauf ,

Der große Weißwaren -Verkauf
endigt

Samstag Abend . S
.

Model
Hoflieferant .

Statt jecier "besond -eren . -A .nzeig ’e .
Todes - Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine teure, innigstgeliebte, un¬
vergessliche Frau, unsere gute Tochter, Schwester, Schwiegertochterund Schwägerin

Fran Sara Baum , geborene Jost
im Alter von 27 Jahren heute mittag unerwartet rasch zu sich zu rufen .

Mannheim ,
Karls ruhe den 11* Februar 1908‘

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Otto Bannt
Familie Simon Jost .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 13. Februar, nachmittags 8 Uhr,vom israelitischen Friedhof in Mannheim ans statt .
Blumenspenden dankend abgelehnt. 3353

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme , ins¬
besondere für die überaus zahlreichen Kranzspenden , welche
mir beim Heimgange meines unvergesslichen Bruders

Ludwig
zugegangen sind , sage ich , zugleich im Namen aller Hinter¬
bliebenen , meinen tiefempfundenen , herzlichsten Dank .

Georg: J* Wedekind .
Karlsruhe , den 12 . Februar 1908 . 2377

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

an dem schmerzlichen , tiefempfundenen Verlust« meiner selig
entschlafenen Gattin , unserer lieben Tochter . Schwester .
Schwägerin und Tante

Anna Strebei
geb . Unser ,

die reichen Kranzspenden , Beileidsbezeugungen , die liebevolle
Begleitung zur letzten Ruhestätte, sprechen wir unseren innig¬
sten Dank aus. Insbesondere herzlichen Dank für die ehrenden
Kranzspenden meiner Herren Chefs der Firma Elikann & Baer .
meinen lieben Kollegen, der GcsangSabteilung Typographia,
dem Herrn Geschäftsführer der Firma H . Schmollcr & Cie .,
Herrn Mansch, dem gesamten Personal der Firma Sch,notier
& Cie . , dcn Geschwistern Schmitt, sowie dem Herrn Vikar
für die meiner nun entschlafenen Gattin gewidmeten Worte.

Karlsruhe , den 12 . Februar 1908 . 2376
Die tiestrariernden Hinterbliebenen.

«M--

Aller Ta frisch n. lecker g. Nch.

80ff.Sprott .iF
20 Ia frische N. Bücklge, 2Delikate Ia Rauchale , l StfidCIa fl. Rauchlachs , 40 neus* Delikateßheringe , 1 Dos .Rollm ob. besten N . Caviar ,I Fischkochb . u . 1 Psp. beste
Sardellenher. All« ^ Soll
zus . mit Verpack , nur Mark
2.751 E. Begen»r , Smlnt»
münde 21 . 300 Ia Lalzher
7 ‘ i, M. 150 -4 M. 10809a

Eichenes AlisMol -
i 1 Ztr. 1 . 50 Mk., bei 3 ^tr. freidorr Haus , so lange Vorrat ; auchWaschzuber in jeder Größe empfirhltdie Küferei u . Kilble»»k.» «ru «-i>,2.1 « ürgerstrahe 13. 85377
Uchen . « b allholz stZtr. 1 .20

Mi , Hauspäne ä Ztr. 1 .40 Mk.von jetzt ab zu haben bet 85347
« . Stähle .

Augartenstrahe 55, I.

EitolliÄ mbX
nur einmal gebraucht , wegen Platz¬
mangel billigst abzugeben. 85261
I». 8 . Homburger . Hoflieferant,

Karlsruhe i. B ., Gchlohplatz 9 .

Riskaliß» , Ä 1' "
£ 5298 « chützenstr. 4», 4. Stock.

Eichenholz
in verschiedener Stärke, gut trocken ,
schlicht und zart , zu» . Verarbeite»,
hat billig zu verkaufen . 65329

Eflenweinstr . 16, 3. St . rechts .
Ein hübsche» Kostüm

(Pierrettel ist zu verkaufen.
85336 Kaiserstr . 44» 1 Treppe

itchöneSMaskenkostüm, Zigeuner-
baron. ist billig » zu verleihe « .K58i2 Degenfcldstr. 12 , III ., r.

grau (ein sucht « nschlutz an
Herrn zum Besuch von
Mk " Maskenbällen . "WU

Offerten unter Nr. 65314 an die
Exped. bei » Bad . Presse " erbeten .

tltpin Dirn Mitsllin
(Marguerite ), grünseide , für schlanke ,mitll . Figur , ist preiswert z. verkanten .
85346 Boeckhstrab« 32, 4 . St .

üan^ agung.
Für dis vielen Leveise herzlicher Teil¬

nahme, sowie der vielen Blumenspenden bei
dem uns betroffenen schweren Verluste
sprechen wir den innigsten Dank ans.

Karlsrohe- Milhl&urg, den 12 . Februar 1908.
Im Hamen der trauernden Hinterbliebenen:

Nilhelinine Brannatii Witwe.

ftets frisch und selbstgebrannt,
in Hervorragender chuaiität !
und verschiedenen Preislagen !

empfiehlt 23731
W . Erb,a

Spezialmischung1 4 Mk. 1. 40 .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , die
unS bei unserm schmerzlichen Verluste unseres lieben
Vaters , in so wohltuender Weise entgegengebracht
wurden , spreche ich im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen unfern tiefgefühlten Dank aus .

Franziska 8töhrmann,
Witwe . 858(2 i

Schweinefleisch !
Empfehle für morgen Donnerstag

den 13. dS . prima jnngeS Schweine¬
fleisch k 64 u . 68 Pfg . sowie prima
Istiub - «uv Kalbfleisch 1 Speck
und Schmer 70 Pfg. 65313

Karl Klein .
Zweiter Stand am Eingang der

Kaiserslratze .

« ii mi »

Gegen Husten
und Heiserkeit

Alte Zahngebisse
oder Teile derselben werden zu
höchste « Preisen angekauft.

Offerten unter Nr. 2371 an die
Expedition der „Bad . Presse ' . 14.1

Engländerin
die guten Unterricht erteilt, hat noch
einige Stunden frei.

Offerten unter Nr. 64707 an die
Exped . der „Bad. Presse ". 3,2

,♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Im Verlage der „Badtschen Press«" ist erschienen:

Nrnev Entwurf
der

MäHnrtmg gsd dts geltaltstarifes
sowie der

Sihfinhernngen M Bemlcu -kkW
für die

staatlichen Beamten
lm

Grotzherrogtum Kaden
nebst Auszügen aus der Begründung und (80 Seiten umfassen¬
den) Tabellen über die gegenwärtige » u. künftigen Äehaltrbczüge.

Das reichhaltige Werk ist 252 Seiten stark.

Das Buch wird an unsere Abounenteu zu dem er¬
mäßigte» Pr is von nnr 00 Pfg., an Richtabonnenten
gegen 1 Mk. 10 Pfg . franko versendet.

Da der Preis des Buches weit unter den Herstellungs¬
kosten angesetzt ist, kann solches nur gegen Vorlage der Abouue»
ments -Luiltnug zu ermäßigtem Preis« abgegeben werden
und der Versand nur gegen bar » event . Markaneinsendnng
oder Nachnahme geschehen.

Verlag der „Badischen Presse " .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Schlager
für Reisende und bessere Kolporteure.
Gute, leichte Verdienst -Quelle. Tüch¬
tige Herren erhalten event . Platz- od.
Bczirksvertrctung. Offerten an
1158a,3,2 August Koessle ,

Stnttgart .

JlnSltnfpfäint , SS
u . I Herrcndomino billig zu verleih , od.
vcrk. Lstendftr. 5, ll. l. 65315.3 .1

Maskenkostüme ,
neu , mittl . Figur, preiswert zu ver¬
kaufen. Korkstr. 21 II . 8° '>v ,

Privatkapitalist
gewährt Darlehen v . Mk. 1000 anfh.
b. zu jed. Betrag . Auch an Offi¬
ziere u . höhere Beamte , « «kauf,
Beleih, v . Hypotheken u. Erbschaften .
Näh . « Krauae , Fasancngaffc 4,Straßbnrg i . Elf. Porto beifügen.

Welcher 1 ä J Vt 4* i»ngcm
Privatmann * SS * ** W Man »

Sicherheit 50
Gest. Offerte » unter 65308 an di«
Expedition der „ Bad . Presse ".
- für Heiratslustige .

Gegen Einsendung von 60 Pfg.
n Briefmarken erhalten Sie unseren

Prospekt diskret als verfchl . Brief.
„Fortuna“, Int Institut, Nürnberg,

' Pianino ,
kreuzsaitig , mit vollem Ton , zu vcr»
kaufen . Sophienstr . 13, Part.

Betten, Schränke , Beriikch
t Garderobeschränke , Nacht¬

tische , Waschkommode, Tische,Trumca»,
Garnitur , Chaiselongue , Küchenmöbel,
»« verkaufen. 65348

Lvphienftraß« 13 , vart .
ÜVeg Ausgabed. Lagers vor 1 . April

40 Diwan
billig z« »erkaufe« . Zahlungs¬
fähigen Kunden gewähre auch Raten¬
zahlung . p Griesbaum ,
65352 « eorg Friedrichstr . 82.

Schönes Maskenkostüm ( Tracht),
fast neu, ist billig zu verkaufe».
65322 Lnisenstr . 3», 2. Stock.
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Ernennungen, Derlehungen, Zurukesehungen etc .

der etatmäßige« Beamte« der Gehalten « en H bis K , sowieLrne«uunge» , Versetzung «« rc . von uichtetatinäßige» Beamte»
SUu, dem Bereiche des Großh . Mimsier -ums des Großh . Hauser

und der auswärtigen Angelegenheiten .
— Staatseifenbabnverwaltung . —

» ersetzt :
die EisenLahnassistenten: Kurl Bender in Haagen nach Bruchsal,

Wilhelm Adelmann in Schaffhausen- nach Königshofen, Orto Bundschuh
in Waghäusel nach Neuenburg, Friedrich Wafer in Wilferdingen nach
WagHäusel, Philipp Kern, in Mannheim nach Walldürn , Johann Appel
in Walldürn nach Lörrach; die Eisenbahnyehilsen : Otto Zahn in Heidel¬
berg nach Radolfzell, Joseph Hug in Konststnz nach Marldorf , Oskar
Grecht in Basel nach Leopoldshöhe, Otto Brauner in Mannheim nach
Osterburken, Hans Linnebach in Karlsruhe nach Durlach , Albert Her¬
bold in Bruchsal nach Radolfzell.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts .

Ernannt :
Aktuar Karl Höge beim Landgericht Heidelberg zum Kanzlei¬

assistenten bei dem genannten Gerichtshöfe.
Tre Beamteneigensdm' t "»rliehen :

dem Heizer und Hilssdiener Augustin Bayer beim Landgericht
Karlsruhe .

Versetzt :
die Aktuare : Anton Hurst heim Amtsgericht Ettlingen zu den No¬

tariaten Bühl I . II und III , Jukius Ziegler beim Norarrat Boxberg
zum Amtsgericht Ettlingen . Heinrich Hecker beim Amtsgericht Ueber -
lingen zu den Notariaten Bruchsal I , II und III .

Zugewiesen:
die Aktuare : Otto Behrrnger beim Amtsgericht Lahr dem Amts¬

gericht Ueberlingen, Emil Mack beim Amtsgerrcht Boxberg dem Notariat
Boxberg.

Aus dem Bereich des Großh . Ministeriums der Innern
Etatmäßig:

die Schutzmänner : Otto Müller in Freiburg , Friedrich Reichen -
thaler in Heidelberg, Friedrich Schäftlein in Mannheim , Friedrich
Weißschuh rn Mannheim.

Ernennt :
der charcrkt. Polizeisergevnt Joseph Kober in Mannheim zum etat¬

mäßigen Polizeisergeanten , Schutzmann Franz Hauser in Rastatt zum
etatmäßigen Amtsdisner beim Bezirksamt daselbst .

Nebertrage« :
dem Aktuar Ernst Karle in Konstanz ein« nicht etatmäßige Aktuar¬

stelle beim Bezirksamt Donau eschingen .
Enthoben:

Hermann Knapp seines derzeitigen Dienstverhältnisses beim Be¬
zirksamt Lahr .

Versetzt :
Schutzmann Otto Geißinger in Baden nach Mannheim .

Entlasten auf Ansuchen :
der beurlaubte Muar Karl Weigel früher beim Bezirksamt Karls¬

ruhe.
Gestorben:

Amtsdiener Karl Kurz rn Rastatt , Schutzmann Georg Spinner in
Mannheim .

— Großh Verwaltungshof . —
Etatmäßig angestellt:

Kanzleidiener Friedrich Geiß beim Vevwaltungshof .
Ernannt :

Schutzmann Franz Zentner in Karlsruhe zum Kanzleidiener beim
Vevwaltungshof.

Die Beamteneigenschaft verliehen an :
Bauer , Otto , Finanzaffistent , zurzeit 2 . Gehilfe der Großh . Milder -

stiftungenverwaltung Bruchsal, Benz, Luise, Wärterin an der Heil- und
Pflegeanstalt bei Emmendingen, Kromer , Sophie . Wärterin an der
Heil- und Pfleyeanftalt bei Emmendingen .

— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —
Die Beamteneigenschaft verliehen:

Karl Grimmer in KüilSheim , Franz Lipp in Heidelberg, Johann
Ruf in Silbersau .

Versetzt :
di« technischen Gehilfen : Jakob Beinert in Freiburg zur Rheinbau -

lnspektion Karlsruhe , Joseph Bürke in Ueberlingen zur Kulturinspek¬
tion Freiburg .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .— Zollverwaltung . —
Ernannt :

die NäbenzollanrtSaffiftenten: Franz Katzenberger in Erzingen und
Karl Hertweck in Kleinlaufenburg zu Untersteueramtsassistenten in Vil -
kinyen.

versetzt:
Postenführer Wilhelm Elser in Ebringen nach Reckingen ; die

Grenzausseher : Albin Müller in Stetten nach Ebringen und mit den
Geschäften des Postenführers betraut , Johann Haas in Reckingen nach
Stetten .

Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens .
BefSrdert brzw. ernannt :

Degen, Hermann , Unter! , in Dogerfslden , wird Hauptl . in Stetten
a. k. M . . A . Metzkirch.

Versetzt :
Arnold, Joseph , als Hilfsl . nach Eisental . A . Bühl
Bauer , Luise . Schulkändidatin , als Unter! , nach Reichental, A . Rastatt
Dietrich, Hugo, Schulberwalter in Stetten a . k. M . , als Unter! , nach

Degerfelden, A . Lörrach
Gottstein, Klara , Schulvevwaltevin in Bruchsal, wird Unterl . daselbst .
Gross - Herta . Schulkandidatin, als Hilfsl . nach Konstanz
Hasenfuß, Hermann , HilfÄ . in Hamberg , als Unterl . nach Karlsdorf ,

A . Bruchsal
Hempfing, Wilhelm, Zeichenlehrkandidat und zur Stellvertretung von

Realschule Bühl an Realschule Ettlingen
Kaiser . Frida , Unterl . in Karlsdorf , als HUfSl . nach Triberg
Schick . Emma . Schulkandidatin , als Unterl . nach Mannheim .
Sturm , Elsa , Schulkandidatin , als Unterl . nach Freiburg .
Wagner , Ludwig. Schulkandidat, als Schulverwalter nach Felüberg,

A. Müllheim
Wende , Henni, Schulkandidatin , als Unterl . nach Heidelberg.

Aus dem Schuldienst ausgetreten -,
Brandner , Maria , Hauptl . in Sandhofen
Roser , Anna , Unterl . in Heidelberg. '

A»Sz»g aus dev StandeSbnchern Karlsruhe.
Eheschließungen :

11 . Febr . : Alois Ott von Griesingcn , Metzger hier , mit Josefa
Baur von Griestngen . Dietrich Bollmann von Bremen , Architekt in
Detmold, mit Cäcilie Eck von Bammental .

Geburten :
6 . Febr . : Meta , V . Gustav Kuhfeld, Gasarbeiter . — 7 . Febr . :

Berta Barbara. B . Christian Trautwein, Bamechniker. — S . Febr . :
Karl . V . Karl Kempf . Kutscher . — 10 . Febr . : Wilhelm Gottlob , V
Wilhelm Renner , Schloff « .

Todesfälle :
9 . Febr . : Anna , eckt 4 I - , D . Karl Becker, Lokomotivheizer. Gustav

Mei« , Fabrikarbeit « , ledig, alt 86 I . — 10 . Febr . : Isidor Jost ,
.Handelsmann , ein Mtwer . alt 66 I . Margarete Heß . Prtoatiere .
ledig, alt 69 I . Nikolaus Schaas, Schneidermeister, ein Ehemann , alt
48 Jahre.

Kasrsche Dresse .
2: rrs ve « RaciibarlänSern .

xZ Aus der Pfalz , 11 . Febr . Sine Saum glaublich« Geschichte, an
der man steht , wie rief der Aberglaube noch an Borke wurzelt , ist in
Edenkoben soeben ausgedeckr worden. Tort befaßte sich sei: langem eine
Frau mit Kartenlegen and ähnlichen Dingen ; sie chatte einen aus¬
gedehnten .Kundenkreis in der nahen und fernen Landbevölkerung. Neben
dem Kartenlegen 'betrieb sie einen einträglichen Schwindel in dem Ver¬
kauf eines, natürlich wertlosen Trankes , für den sie 5 Maul per Flasche
nahm . Das Tränkchen sollte ungetreue Liebhaber und Ehemann«
zurückführen, weshalb nicht nur viele junge Biädchen , sondern auch ver -
heivatele Frauen fleißige Abnehiner der Mixrur waren . Schließlich
genügte der Schwindlerin auch das nicht mehr, und sie verlegte sich auf 's
„Geldvermehren" . Sie erfand einen „geheimen Schwerzerbunb"

, dessen
Mitglied zu fein sie vorgab. selbstrodend nur denen gegenüber, die „nicht
alle" werden, und redete den Leuten ein, in dieser Eigenschaft könne sie
jede Summe Geldes verdoppeln und verdreifachen. Auf diesen Humbug
fiel eine reiche Witwe aus der Umgebung von Edenkoben herein . Sie
übergab der Zauberin nach und nach die Summe von 10,000 Mark mit
ldem Auftrag , sie zu verdoppeln. Zu ihrem Glück koirnte di« oinfAvige
Frau guten Bekannten gegenüber nicht stillschweigen ; der Humbug
wurde ruchbar und es erfolgte von unbeteiligter Seite Anzeige, worauf
bei der Schwindlerin Haussuchung gehalten wurde , bei der sich noch rund
9500 Mark vorfanden. Schade, daß die Gauklerin sich jetzt mcht „un¬
sichtbar " gemacht hat und so dem Staatsanwalt nicht entgangen ist.

= Stuttgart , 12 . Febr . In , einem Hause der Eberhard-
straße wurde heute vormittag die ledige 69 Jahre alte Wcisr -
zeugzeichnerin Christiane Fischer mit einem Stich im Hals tot
aufgefunden . Tie Ermordete wird als ein etgias eigenartiges
altes Fräulein geschildert, so daß es lt . „N . Tg bl .

" nicht auffiel ,
daß sie schon gestern abend aus Anklopfen ihre Türe nicht öffnete .
Erst heute früh , als dem Bäcker , der die Wecken bringen ' wollte ,
auf sein Klopfen auch nicht geöffnet wurde , benachrichtigte man
Verwandte und dann die Polizei , die die Frau ermordet aup-

. fanden . Die Tür war von außen verschlossen , der Schlüssel lag
auf der Schwelle . Tie Ermordete , von der eine photographische
Aufnahme abgenommen wurde , lüg auf dem Zimmerboden , eine
breite Blutlache zog sich von ihrem Körper bis zum Sofa hin .
Die Untersuchung ist eingeleitet .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . n. Hyvrogr .
vom 12 . Februar 1908 .

Auf südöstlicher Bahn ist die Depression , die gestern bei den
Lofoten gelegen war . bis in die Gegend von St . Petersburg
weitergezogen : bis Norddeutschland herein verursacht sie trübes
Wetter . Die westliche Hülste Mitteleuropas und OberitalienZ
werden von einem Maximum bedeckt, in dessen Bereich meist
heiteres Wetter mit leichtem Frost herrscht . Eine wesentliche
Witterungsänderung ist nicht zu erwarten .

Schlfs -miia ncyu I iirbi' fiitidini i.' ioDD.
8 Bremen , 13 . Febr . Angekommen crm 9 . Febr . : „Hannover " 10

Uhr vormittags in Galvestcm; crm 10. : „ Friedrich der Große " 2 Uhr
nachmittags in Neapel, „Prinz Heinrich" 5 Uhr nachmittags in Hongkong,
„Schleswig " 4 Uhr nkchmittags in Mexanbrien , „ Sigmaringen " 5
Uhr nachm , in Bremerhaven , „ Fort " 11 Uhr nachm , in Amsterdam ; am
11 . : „Europa " 9 Uhr vorm, in Bremerhaven , „ Prinz Ludwig" 3 Uhr
vorm , in Suez , „ Prinz Eitel Friedrich" 7 Uhr dorm , in Genua , „Kron-
prinzeffin Eecilie" 11 Uhr vorm . in illewhork . „Kais« WilhÄm II ."
5 Uhr nachm , in Bremerhaven , „Breslau " 9 Uhr nachm, in Bremer¬
haven, „ Goeben " 8 Uhr vorm, in Hongkong , „Therapier" in Odeffa
Queffant , „ Skutari " rn Messina. Passiert am 10. Fsbr . : „Breslau "

.3 Uhr nachm , in Eastbourne, „ Heidelberg" 11 Uhr vorm . Capes Henry ;
am 11 . : „Gneisenau " Pliffingen . Abgegangen am 9 . Febr . : „Hansa "
10 Uhr vovm . von Newhork ; am 10 . : „ Prinzeß Irene " 1 Uhr nachm, von
Gibraltar , „Kaiser Wilhelm II . " S Uhr nachm , von Cherbourg ; am 11 . :

„ Westfalen" 10 Uhr vorm, von Melbourne , „ Bremen " 7 Uhr barm , von
Por : Scnd, „ Manila " 12 Uhr vorm, von Sydney , „Barbarossa " 12 Uhr
vorm , von Nswyork , „ Friedrich >der Große" 10 Uhr nachm, von Neapel .
„ Bayern " von Messma.

rele <uaphijche .Kursberichte
Phönix 17830
Dynamit Trust 159 75

Frankfurt «. M.
OftniangäEnrt.)

Oest. Lreü^ Sl. 203 80
TlSc . äom .-A. 174.80
Dresdener B.-A . 133 . —
Oest. IlaatSb .-A . 14b .—
Lombarden 25.90
Goltbarbbahn-A . -

Tendern ruhig . ,
Kraatfurt a . M.

lMittekkurje.)
Wechsel Amsterd . 169.32

„ Antwerpen812 .2
„ Italien 813 . —
„ London 204.60
, Bari , 813 .33
„ Schweiz »11 .75
„ Wien 849,—

Privakdirkonto 4 * .
Navoleons 16 .32
3 , ° Deutsche Neich ' -

Anleihe 92. 5
3 % Vo . 83. -
3 ‘/ Pr . Tons. 93. —
4° /, Jtal . diente 104.30
4 >-/o Oeit. Äoldr. 99.30
4 1

5
*

cOeft. Stlber 99 .9»
3' /, I. Portug . 62,—
4° -, 1880 Russen 81 .90
4* , Serben 81 .60
4»/, Span . Ext. — . —
4 ' /,Ungar.Goldr. 94 .50
4 ■' Ungar .Staatsr .94 .40
Badische Ban! 188 .90
r .om .-Dls !. Bank 108 —
Darmstädter „ 126.30
Deutsche Bank 236 . -
Liskonto 175.10
Dresvener Bank 138.—
Oenr .Landcrvank 105.50
Rhein . Kredn-Bk .133 .5»

» Hyft . - Bk. 187 . 50
vchaaffh . Bank 185 25
«AHCUCl —«—
Ottoinanbaak 143.50
Bochum 199 .—
uaurahütt « 216 —
Gelicnk. 184 60
Harpener 199 . —

Tendenz : behauptet.
(©djluBlune).

4°/, neue Bad 1908 99.80
Bad . 1901 99 .4«

3 - „ abg,i. Fl. —
dto U M. 93 .30

3 '/. ' /» 1892 94
lÖdb , 1900 —

3 ‘/»
*/o 0 1902 —,—

3y, »j» Bad. 1904
3 ',. »stBad. 1907 92.25
3 ' /, Bad. 1896 - .-
4° ,. Bayern 1907 101 50
4°/»Wurttb. l907 99 -75
4",'» Nh. H.. Pfdo. b. 1

1912 97.50
4 ' . „ 1917 96.75
3 „ 1914 90.25

vom 11 . Februar.
4 l ; ■ 1897 ilrgent . 86 .15
5 !io 1896 Chinesen 1»1.40
4 ' ),#/ ~ 1898 . 96 .30
5 /j Mexikaner amorl.

innere I — IV 98.75
5 -/ -. btto cons .

äußere 1890 —
4 ' |? Rusi. Staats¬

anleihe v. 19»5 94 .50
4°/ >do,Rentel902 82 -
4% Türken anift).

von 1908 96 —
Türkische Lose 145.80
Bad . Zuckers . W. 128.25
A. Elektr .-Ges. E. 199.60
Elekt.-Ges . Schuck , 106.60
Majchm . 8ritzner 2 : 3.80
KartSr. Maschin. 210.—
V.-A , Packetsabrt 119. —
Nords. Lions 106,—

Rachbtzrse
(2 b. Uhr Nachm.)

Oest . Jtteöit' il . 203 .90
Teutiche B.-A . 235 .8»
Diskonto - Comm. 174 90
Dresdener Bank 137 60
Osl. S -BaüniFr . 145.—
. SüdvahnLomb. 25.80

Tendenz : behauptet.

Berit« ( AafangSkurse ).
Lst. Kreüt-Aktien20».90
Bert. HandelSg . — .—
4iomm.-Disk. -Bk. 106.60
Darmstädter Bank 125 .50
Dculiche Bank 235 .10
DlSkonto-Koinm. 174 .20
Dresdener Bank 137.—
Balt. u. Ohlo 8130
Bochum. Ä » 8stahll98 75
Dortm.Umon »lt .». 58 .—
B. ttö ^ u. Laurah. 216 —
Harpener «99 . —

Tendenz : ruhig .

Berit« cSchlußkursr .)
3' / <> Bad. 1900 —

m 1904 — « —
3 „ 1907 92 . 10
4J/o St.-Anl . 1907100. —
3-,, Reichsanl . 92.90
3" » Relchsanlethe 82 .60
3 ‘ij«/ , Prcug . d . 93.—
3V , diw 62 .60
4 ' ,7 °/° Russenl905 94 .30
4 ° Javaner , 88.50
Oest. Kreditakt . 203 .70
Diskonto -Komm. , 74 .50
Dresdener Bant 137 40
Nat.-Bk . s. Dtschl. 116. 40
Kom.-TlSt.-Bmik,07 .—
Ou.Staatrd . ,frz .) 140.20
Kanada- Pacl' ic 142.50
Bochumcr Gußst . 197.30
B . Ko .- u.Lanrah. 216.—
Gellenl .Bergwcrk 183,40
Harpener 198. —

Allg.Slck .-« es. S , 199 .-
Elek. -G. Schuckert 106.20
Westcregeln 193 .—
D . Metallpatr. Fk .244 . -
Msch .- Fk. Griyner214 20
B.Köln - :>tottwell .233 60
Brauerei Smner 342.—
P .-Ung. K , Pfdbr , 93.50
Pest.-Ung . K. Obl. - —
Ug . Schmalbahn 1 93 .50
Privatdiskont » 4 */,

Berit « (Nachbörse .)
Oest. Kredit -Akt. 308 .90
Berk. Hand.-Gej. 158.90
Deutsche B^A. 235 .40
Disk. Komm .-A. 174.60
Dresdener B.-R. 137 .60
Lomb„ Ost. Südb . 25.90
Balt. u. Ohio 81 . 10
Bochumcr Gußst« 198 10
Dortm. U. Olt. 0. » 7.20
Lauradütte 216 . —
Geyeukircheu 183.60
Harpener 198.2<?

Tendenz : ruhig.

« te» (10 Uhr .)
Ost . Kredltakkien 048 .—
, Länderdank 418 . -
, Staat » V. ( srz.) 678.50

Lomd . ou .Süüb .) 143,70
Pkarknoten 117 .68
Ost. Kronenrente 97.80
Oft . Papierrenl « 98.85
Ungar. Golde. 113 .80
Ung. Krone,irent« 94 .50

Tendenz : ruhig .

P «ri8.
3*/« franz. Rem « 96 .85
4°

/o Italiener — .—
4° ,, Spanier 94,30
4 ' < Türk .,unifi ;. 96 .40
Türkische Lose 178 .70
Lanaue Ottoman 717 —
3iio Tiuto 16,32

Loa« »«.
Etzartere» /«
de Beer» MV .
East Rand * */«
GoldneldS 3 -/4
dtanommeä ö '/.
Anaconda 67.
Atchijon common 70-

„ prejerred 87 */,
Chicago , Milwauke

and St . Paul 109 V,
Denver preserred 57—
LuoiSoille lUaitju. 94 «/,
Union Pacific 116 7/s
United ©tat. Steel Corp.

commo 28—
dito verierred 93 ".

i.
»r

;

jt iII -r1

— . . . . .. — 'föj fr.s : ■/ —

■■ 'if—
" LU1 ^ 1,1

U
<^ **r *T~ t (l & &aj £AY ,

’ni , CU*UZ /̂

i. •4 %. -
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Unter dem Titel

Aus der Praxis von Patent-Anwälten!
wurde vor kurzem eine Abhandlung veröffentlicht , in der die Er¬
fahrungen eine « Erfinders und zwar eines Kffnigl , Laadbaninapekterigeschildert werden , die derselbe gelegentlich seiner Geschäftsverbindungmit einem „Dtntschea Patentanwalt11 machte ,
(Es handelt sich um mehr als 100 % Ueberforderung ) .

Darum warnen wir jeden Erfinder , wenn derselbe nichtseine deutschen und ausländischen Schutzrechte mit tbermttssig hohe «fiebtthren bezahlen und unter Umständen belehr laufen will , dass einTeil seiner bezahlte « Asmeldanga « aicht erledigt wird , vor Büros ,welche es mit der Preisnotierung , sowie mit der tecbn . Ausarbeitungnicht so gewissenhaft nehmen -H>U
Unter Berücksichtigung dieser nachweisbar«« Tatsache« wähledaher jeder kluge und zielbewusste Erfinder solche Büros , welche bei

sacligemässer, reeller Ausführung genaue Preise fordern .
Die unrichtige Anschanug , dass alle Patcntaiwaile Fach*

prflfnngen abgelegt hätte«, wird von gewisser Seite systematisch imPublikum verbreitet. Nichts aber ist falscher als diese Meinung Idenn wir kennen Patentanwälte die nicht die einfachste Maschineverstehen können, geschweige denn über ein techn . Wissen verfügenMan hat sich das derart zu erklären , dass die meisten der heutigenPatentanwälte sog. Debergangs «PatentanwSlte sind (vgl . d. Zeitgehr .
„ Igenium“ No 1 . 2 und 3 1907) d . h . sie sind auf Grund von milden
Uebergangsbesümmnngeneingetragen worden , ohne dass sie im Ent¬ferntesten den so notwendigen Nachweis ihrer wissenschaftlichen
Bildung und Intelligenz geliefert hätten . Diese Aeherganga -Patanf-
anwftlte , welche somit allen Grund hätten, recht bescheiden in den
Hintergrund zu treten, machen nach berühmten Mustern einen unge¬heuren Lärm mit .dem erlangten „Titel“, anstatt Positives zu leisten.Als eh es keutsntage noch aa! den „Titel“ ankflus I Man sollte doch
meinen , dass nur die Tichtigkeit massgebend sei . Erfolg erntet heute
jede mit Energie und Wissen gepaarte Erwerbstätigkeit!

einige Konkurrenz ruht nie I Sie greift tüchtige Männer hinter¬rücks an ! Bewitssnlee stiehlt ata ihnen Ehre und Kundschaft !Aber die schlechtesten Früchte stad es ta aicht, daran die Wespan
nagen !

Die oben geschilderte Geschäftstätigkeit eines Patentanwalt «wird in der Zeitschrift „ Kapital und Krflndnug “ , Herausgeberund Verlag von Gtto Wissnsr, Berlin S . W ., Katzbachstr. 31 , gegenEinsendung von 58 Pfg ., so lange der Vorrat reicht, zugesandt, Aachist dieselbe kostenlos einzusebeu bei Unterzeichneter Firma.
Broschüre mit Preisausschreiben erhältlich gegen Einsendung

▼on Mk . 1 .78 8360

Bayers Patent - Ingenlor - Büro
Ecke Hübschstrasse .

•n ' r
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National Control ! Cassen konkurrenzlos in Preis und Leistungen

HATnVMj

Beweis
Hebel Gasse mit Knrbel , Total -Addition

Beträge 1 Ff . bis .Yi . 9 .99 registrierend M .
Hebel Gasse mit Kurbel , Total - Addition

Beträge 1 Pf . bis M . 99.99 registrierend M.

— Hebel Gasse (siehe Abbildung ’! M .
Hebel Gasse mit Kurbel , Total *Addition ,Check und Constrollstreifen

Beträge 1 Pf. bis M. 99 .99 registrierend
1 Hebel für 9 Buchstaben M,

210
300
500

600

Tasten Gasse m . Kurbel , Total - Addition
und Controlistreifen
Beträge 1 Pf . bis M . 9.99 registrierend M .

Tasten Gasse m . Kurbel , Total -Addition ,Check und Controlistreifen
Beträge 1 Pf . bis M , 9,99 n . ABC registr , M .

Tasten Gasse (siehe Abbildung )
Hehrzübler Gasse

mit Check und Controlistreifen , 1 Pf . bi*
M . 99.99 und ABC registrierend M

350
650

m. 1000 "

1450
Monatliche Teilzahlungen . Bel
Barzahlung für Kassen von
St . 150 aufwärts 5 °/0 Skonto

Verlangen Sie
illustrierten Prospekt

Geber 40 OOO addierende
Xational Registrir Gassen in
Deutschland im Gebrauch

Ihr«Zahl

M . 1000
Hebel Gasse mit Total -Addition ,Gheck und Controlistreifen

Beträge 1 Pf . bis Mk . 99.99 registr.
National Cash Register Co m . 1». h. Rerlin

Vertreter : K . F . Klein , Karlsruhe , Vorholzstr , 4. 582a

Tasten Gasse mit Knrbel , Total -
Addition , Check und Gontroll¬
streifen , Beträge 1 Pf . bis M. 99,99
und ABC registrierend.

Vermischtes .
.bd £ 4>)jcltt , 12 . Febr . (Tel . ) Der Mörder der Hege-

tneiftersfrau Hinke in Turalva ist in der Person des 19jährigenArbeiters Syga verhaftet worden. Syga hat bereits eingestan-den. die Frau Hinke ermordet und beraubt zu haben.
— Hamburg , 12 . Febr . ( Tel . ) Der Dampfer „Virginia " derHamburg -Amerika -Linie stieß im Kanal mit einer Bark zusammen.Letztere sank. Di« Mannschaft wurde gerettet .
M Großwardein , 12 . Febr . (Tel . ) Tie Schüler des Be-

lenyer Gymnasiums sind in den Streik getreten , weil ein Pro¬fessor einem Schüler einen Schlag ins Gesicht versetzt hatte . Die
Schule dürfte für längere Zeit geschloffen werden.

— Newyork , 12. Febr . (Tel .) In Fairbank in Alaska sindgroße Streikunrnhen ausgebrochen. Es kam wiederholt zu blu¬
tigen Kämpfen, wobei Schußwaffen gebraucht wurden . Acht Per¬sonen wurden getötet, etwa 50 schwer verletzt .

Die Automobilrennbahn im Tamms .
□ Homburg v. d. H . , 12 . Febr . Die gestrige Stadtverordneten -

Bersammlung beschloß einstimmig, datz sie in demjenigen Teil des Pro¬jekts einer Autouiobilrennbayn , der sich von der Saalburg am Süd -
abhange des Taumis bis in die Nähe von Oberursel hinzieht , eine
grobe Verunstaltung der schönsten und von den Fremden und Touristenam meisten besuchten Waldpartien der Stadt Homburg erblickt , durchwelche eine empfindliche Schädigung der Kurinteressen und eine Beein¬
trächtigung des Touristenverkehrs zu befürchten ist , gegen diesen Teil des
Projekts bei den maßgebenden Instanzen aufs Entschiedenste Einspruchzu erheben . Gegen eine weiter davon entfernte , nordwestlich von Herz¬berg hinziohende Bahn würde sie jedoch nichts einzuwenden haben/

Gerichtszeitimg.
— Aus Leipzig , 10. Febr . Wegen Untreue , Unterschlagung und

Urkundenfälschungist am 23 . November v . I . vom Landgerichte Heidel¬berg der frühere Rentamtmann Richard Roller zu 10 Monaten Gefäng¬nis verurteilt worden, nachdem ein ftüheres Urteil vom Reichsgerichteaufgehoben worden war . Die gegen das neuerliche Urteil von R . ein
gelegte Revision wurde heute vom Reichsgericht verworfen.

Stellen fitiden
Bautechniker

Ein tüchtiger Bautechniker mit
Bureau - und Baupraxis wird zum
sofortigen Eintritt gesucht . 2 .1

Offerten mit Gehaltsansprüchen
sind unter Nr . 1420a an die Expe¬dition der „ Bad . Presse " zu richten.

für Schreiner
od. Kaufmann
*Instige Gelegenheit infolge Todes-
älles zur selbst . , einträgl. Stellung
als Leiter einer Möbelschreinerei m.
Verkaufslokal. Kaution 1000 — 1500
Mk . Off . UUt. F . F . 4103 an Rn -
dolf Mosse , Freibnrg i. B. s ' bt

20 Prozent Provision !
Fleißiger und energischer Herr als
Vertreter

für einen leichtverkäust. Konsum- Ar¬
tikel zu engagieren gesucht. Offerten
unter Nr. 1401 » an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten ._ 2 .1

Reisend ©
für Karlsruhe sofort gesucht .

Albert Jost , Photograph.
B5337 Gerwigstraßc 49 .

als Bnebfaalt., Stkrit ,Verwalt , erhalt , jung ,Leute u. 2—3 monatl .
gründl . Ausbildg . Bisher es . 1400
Beamte verlangt . Prosp . grat . Dir.> . Bastler , Ilal> iig -Bckl»a»a,1230a

SluWiimsilikMßtllt.
In unserem Kontor findet zu Oster»

Sohn achtbarer Eltern Stellung als
Lehrling unter günst . Bedingungen.
Doorlngsehe Buch - u . Kunstdruckerei ,3368 Amalunstraße 83. 3 .1

Dquarellmalep gesucht.
Adresse einiend . u - „ Originalknn
Postamt Verliu -Friedena » . " ' -r

Stenotypistin.
Zum Eintritt p. I . März

! wird von einem Fabrikgc-
schäft eine gewandte Steno - 1
tyvisti » gesucht , welche be- >
reits mehrere Jahre prakt.
tätig war . Angebote mit j
ZengniSabschriften und Gc -
haltsanspr . erb . nnt. F . K . >
408S an Rudolf Mosse , |
Karlsruhe 1. B. 2368.2. 1

Gesucht eine tüchtige

Kontoristin
mit schöner, flotter Handschrift,
speziell vertraut mit dem Lohn¬
wesen, für ei» größeres Fabrsi -
bureau in Freibnrg i . Br . Offertenmit Zeugnisabschriften und Angabeder GehaltSansprüche unter Nr .1392a an die Expedition der „Bad.
Presse".

per sofort gesucht . Solche , die
cingearbcitet, drsonders bevorzugt .

Offerten unter Nr . B53U an die
Exved. der „ Bad . Presse ".

Für meine Poftkarten - Filiale
(HauSgang) suche per sofort tüchtige,
selbständig- Verkäuferin .

Ernst Boraseh ,
Buch» « . Papierhandlung ,

Kreuzstraßc 35 . B5325

25 Feinmechaniker
für den Bau von PräzisionS-Jnsiru -
mcntcn zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht. I424a.2,lR . Heiss , I,iebeuwerda ,

Fabrik geodät. Instrumente .

lüihtißkMlirmstiAkiscr
zum sofortige » Eintritt gesucht bei
n . n « H «eI . Marmorgeschäst,

Kriegstr . 97 ,
2351 Bureau «u Hof . 2 .1

Für unseren dreifachen SicherungS -Stöpscl f. clck. Leit , nach Ver-bandsvorfchriften konstruiert von der A. E. G. genehmigt , hiesige Allein¬vertretung zu vergeben . In Berlin bisher kolossaler Absatz bei Behördenund Industriellen erzielt . Branchekenntnis nicht nötig. 10000 Mk. erfor¬derlich. Vertreter in Kürze hier anwesend . Offerten unter Antignit Ge¬sellschaft, Berlin , Fricdrichstraße 129. 1389a

Feuerversicherung .
Erstklassige, sehr gut eingeführte Gesellschaft mit großem Jnkaffosucht für den hiesigen Platz tüchtigen Hauptagcnten gegen sehr hoheProvisioue » und Fixum .
Reflektiert wird nur auf solche Herren, welche gut eingcführt sin dund sich auch für Neuabschlüsse interessieren . Offerten unter 8 . 88 & /2318an die Expedition der „ Badischen Presse " . 3.1

Möbelschreiner gesucht!
3 bis 4 tüchtige, durchaus selbständige Möbelschreiner auf feineAkkordarbeit finden dauernde Beschäftigung bei B5353.4.1Gebr . Hinimelheber ,Karlsruhe (Baden).

R
Stellen finden

und suchen
hier und auswärts in Privat ,
Hotel und Wirtschaften Köch .

imtett, Haushälterinnen , Stütze ,
Zimmer - , Küchen- u . Kinder¬
mädchen >i . Mädchen für alles ,
auch welche Lisbc zu Kindern haben , d.

Frau Beiher ,
b 5*14 Bahnhofstratze 4 ,

neben der RowackSanlage .

Mädchen
gesucht ,

anständig it . willig , zu 3 Pers.
per 1 . März . Zeugnisse . 2.1

Näh . Zähringerstr . 77 , II ,n . Ecke Ritterstraße. B5364

s Haus - Mädchen £
zum Eintritt auf 1 . März gesucht .

Verwaltung des Stadt .
Krankenhauses Karlsruhe .

in löclili
für Küchen- und Hausarbeit auf IS.
Februar oder 1 . März gesucht.

Karl -Friedrichstr . 22 , Eingang
Erbprinzenstr. , Laden ._ 1985*

Für sofort ober i . März wird ein
ordentliches , gut empfobleneS 2355 *

IMtädeliefi
für alle Hausarbeiten gesucht .

Näh. Amalienstr . 25 , 2 Trepv.

Atiges , flcjiiiiiifö MHen,
o . Aushilfe i. d . Küche u. allen Haus¬
arbeiten erfahren, znm Alleindicnen
zu 2 Pers . baldigst gejucht . Hoher
Lohn. Gute Zeugnisse aus besseren
Häusern erforderlich 85292

Tnllastraffe 71, II.

Solides , tüchtiges

Mädchen
findet Stelle bei gutem Lohn
und guter Behandlung 2370
Ettlingerstr . 17, 1 Tr. hoch .

ZllvkrlW.,älterMWen ,
welches selbständig kochen und alle
Hausarbeiten pünktl . verrichten kann,
gute Zeugnisse hat, wird aus 1 . März
zu allenmcbender Dame gesucht .

ertragen Tnrlacherstr I ,im Laden . B528S .5. 1

Auf io März
wird ein tüchtiges Mädchen , das
bürgerlich kochen kann und sonstige
Hausarbeit übernimmt, gegen guten
Lohn gesucht . B5345

Westendftr . 47 , l Treppe hoch.

Ordentliches Mädchen
zu kl. Familie per 1. März gesucht.
Näh, « ugustastr . 1,111 . B5366.2 .1

welches gut bürger-
t lich koche » kann und

in allen Hausarbeiten erfahren ist,wird auf 15. Februar zn kleiner
Familie bei hohem Lohn gesucht .
Zn melden Karlstr . 16 , III . B5326^ ,

Ein Mädchen ,das ehrlich u. reinlich ist, gut bürger¬
lich kochen kann und die übrige Haus¬
arbeitverrichtet , findetauflS .Februar
oder 1 . März in kleinerer Familie bei
hohem Lohn » nd guter Behandlungdauernde Stelle . 2378 .2.1

Näheres Gartenstraffe 56 , II .

Gesucht .
Ein treues , fleihiges

Mädchen,
welches selbständig koche»,sowie sämtliche Hausarbeiten
exakt verrichten kau«. Sehr
hoher Lohn , gute Behandlung
wirp zngefichert . Eintritt 1 .
März ode » etwas später . Zeng -
niSabschristen erwünscht .

Fra» C. Türler- Küttel,
, 4,,?a.2.i Olten , Schweiz .

Suche per 1 . März ein Mädchen ,
welches sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht . Z» erfragen Augusta -
straffe 20 ._ B5328

Eine saubere , ehrliche MouatS »
frau für sofort gesucht. B5341 .2.1

Amalienstr . 83 , 1 , Friedrich .

Mssch - u Putzfrau
für täglich 2—3 Stunden zu dauern¬
der Arbeit gesucht . B5299

Rheinbahnstraffe 2, 4 . Stock .

Modes .
Einige tüchtige Arbeiterinnen

per sofort gesucht . 2364.3.1
Gestehn . Gutinann .

Junger liaufmunn ,
mit guten Kenntnissen in der Metall¬
warenwarenbranche, der sich auch zum
Reisen eignet , sucht Stellung als
Expedient , oder Kontorist ver fofort
oder später . Off . nnt . Nr . B5334
an die Expedition der „Bad . Presse ".

ww (

4 Helle Zimmer , sind auf 1 , Februar oder später zu vermieten . 2301
Erbprinzenstratze 38 , Part.

Nähere? Kaiserstraße 213, im Laden.

Junger ülann .
militärfrei, in Stenographie , Schreib¬
maschine u. Buchführung kundig , so¬
wie gründl . Kenntnisse der Möbel¬
branche besitzt , sucht bei besch. Anspr .
Stellung . Gefl. Off. unt . Nr . 85338
an die Expedition der „Bad . Presse " .

Schachtmeister
der in der Ausführung größerer Kanal¬
bauten tätig war, sucht in der Kanali¬
sierung oder sonstwo im Tiefbau
Stellung .

Offerten unter Nr. B5375 an die
Erpedition der „Bad . Presse ".

LsdrsivUv-Kvsuod.
Für einen kräftigen Jungen mit

guter Schulbildung wird auf Ostern
eine Lehrstelle in der
Feinmechanik gesucht

Off . mit Lebrbedingnngen u. B5504
an die Exp. der „ Bad . Presse " erb.

fkSlilein,
bewandert in Stenographie, Masch.-
Schreiben , kaufm . Rechnen, sucht
Stellung ans Kontor, evtl , auch für
Laden . Gefl . Offertenunter Nr. 1411 »
an die Exped . der „Bad. Presse " . .

welches im Maschinen¬
schreiben u. Steno-

graphie geübt u. einige Zeit tätig war,
sucht Stellung auf einem kl. Bureau.
Off. U.B5286a d . Exv,d . „Bad .Prcsse ".

Eine alleinstehende Dame sucht
Wernahlne tim Filiale

oder Inkassogeschäft . Kaution kann
gestellt werden .

Offerten unter Nr . B5303 an die
Exved. der „Bad. Presse "._ 2A

Fräulein ,
welches längere Jahre in einem bes¬
seren Geschäft als Verkäuferin tätig
war , sucht Stelle als Leiterin einer
Filiale , ev . auch sonst. Vertrauens¬
posten . Gefl . Offert, unter Nr . B5309
an die Exped . der »Bad . Presse " erb.

J\\ % Rausdame
sucht gebildetes älteres Fräulein
Stellung in feinerem Hause zn
mutterlosen Kindern oder auch zu
gutsituiert, ält. Herrn, am liebsten Arzt.
Gefl . Offerten unter Nr . B5307 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Fräulein
sucht Stelle als Empfangsdame
u-t Arzt . Offerten unter Nr . B5289

beordert die Expedition der „Bad.
P esse " . _

sucht Beschäftigung i .
zu Haus , gleich welcher

Art , am liebsten Weißnähen für
ein Geschäft. B5198

Offerten postlagernd Nr . ISO,
Waldhornstrntze .

fiau$ l>älferm.
Ein älteres Fräulein , welches 7

Jahre einem Arzte die Wirtschaft
führte, sucht wegen Todesfalles des¬
selben eine ähnliche Stellung . Gute
Zeugnisse zur Verfügung.

Offerten unter Nr . 1415a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Jüngere , fleißige Frau sucht Be¬
schäftigung im Waschen « . Putzen .

Zu erfragen unter Nr . B5360 in
der Expedition der „ Bad. Presse ".

3 Zimmer m. Balkon , auf
3 , 1 . Avril zn vermieten . Zu

crsr . sthlandstr . 35, Laden . B " ^>

Mi »t WlimmdSW
mit Zubehör per sofort oder 1 . April
zu vermieten . B5344 .2.1
_ Yorkstra ffe 12, Ii .
Kaiserstratze 115 , IC , ist eine aus

4 Mansarden bestehende Wohnung
mit allem sonstigen Zubehör zn ver-
mieten . Näh. 1 Tr . hoch . 65367

Ludwig » Wilhelmstr . 21 schöne
3-Zimmerwohuuug mit Zubehör
auf 1 . April zu vermieten. B5358

Zu erfragen Rudolfstr. 9, II .
Marienstr . 8 , Seitenbau , ist eine
Wohnung » 2 Zimmer, Küche und
Keller , aus 1 . März oder April zu
vermieten . Näh . 2 , St . Vdh . B5327

Werderstr . 89 ist eine Mansar¬
denwohnung v . 1 Zimmer , Küche
u. Keller an ruh . Leute sogleich od .
spät . zu verm. Näh . 2 . St . B5368

Wielandtstratze 8 ist eine abge¬
schlossene Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller zn vermieten .
Preis 185 Mk. Näh , i . Lad . B5370

Klein-Rüppurr.
In neuerbantem Hause sind Woh¬

nungen von je 2 Zimmern u . Küche
per 1 . April zu vermieten Näheres
dort im „ Grünen Baum " oder
Durlacher Allee 35 , 2. Stock, zu
erfahren,_ 1672*

Hebel ' raffe 1 ist'sür sofort ein klein,
gut möbl . Zimmer billig zu vcrm .
Nähere s im 4 . Stock . 85317

Herrenstraffe 42 , 1 Treppe, Eing.
Blumenstr. , ' ist für sofort ein gut
möbl . Zimmer zu vermiet. B5321

Kaiserstraffe 93 , 2 Tr ., hübsch
möbl . Zimmer mit guter Pension
zu vermieten . B5127.5 .1

Zu erlragen 3 Tr .
Kreuzstratze 7 , 2 Tr .x Vorderst, ist

ein möbl Zimmer aus 1 . März
an solide Dame zu vermiete « .
Preis 17 Mk ._ 65290

Kreuzstratze 16 , 1 Treppe, ist ein
freundlich möbliertes Zimmer mit
Pension auf 15. Februar oder 1 .
März zu vermieten . B5362 .6.1

Kronenstr . 41 , 4. St . , ist einfach
möbl. Zimmer an 1 oder 2 solide
Arbeiter auf sofort oder 15 . z»
vermieten . B5300

Markgrafenstr . 35, 3 . St . , ist ein
gut möbl . Zimmer per sofort oder
später zu. vermieten . B5224

Sternbergstr . 1 , 2 . St ., ist ein
großes gm möbliert. Zimmer .mit
sep. Eingang per 1 . März an einen
Herrn zu vermieten , lwürdr sich
auch für 2 Herren eignen ). B5295

Biktoriastratze 19 . 2 Treppen hoch,
ist ein freundlich möbl . Zimmer
mit sep. Eingang mit oder ohne
Pension zn vermieten._ 65351

Uorkstratze 20 , II ., ist ein möbl .
Zimmer aus sofort zu vermiet ..
cv . Wohn- u. Schlaft . B5297.2 .1 ,

Zähringerstraffe 80 möbliertes
Zimmer zu vermieten. Zu erfragen
parterre . 85376

Gesucht eine Helle 4 Zimmcrwvh -
« ung von ruhigen Leuten auf 1. Mai
od . 1 Juli zwisch . Adler- u. Zähringer-
stratzc u . Marktvlatz . Off . u. Nr. 65301
an die Expedition der „Bad . Presse ".

Aus 1 . April bi« 1 . Juli wird eine
MüllllNlIO 2 - 6 Zimmern ge
2DüpUDg sucht. Off . unt . Skr.
B5331 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten ._ 2.1

WM !., Helles Zimmer
wird mit voller Pension in der Weft-
oder Südweststadt zu miete « ge¬
sucht. Offerten unt. 65306 in der ■
Exped . der „Bad. Presse " abzuzeben . ■



Ungeachtet
der allgemeinen CacaoVerteuerung ,

kostet

BLOOKER ’ S
weltberühmter

CACAO
M . 2 . 50 das PFUNDPAKET

M . 2 . 60 die PFUNDBÜCHSE .

Allen Freunden eines feinen und echt hol¬
ländischen Cacaos wird dieses Fabrikat als das
beste , was überhaupt käuflich ist , empfohlen .

j . & C. BLOCKER - AMSTERDAM (Holland ) .

Sie werden springen

vor Vergnüget » über das hübsche Geschenk , das dem Veilchen»
Seisenpulver „ Goldperle “ briliegt. Jedes Paket ent¬
hält eine Beilage. Man achte aus den Namen »,Soldperl «".

698» Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

Dr . S . Hauser , Strassburg t . E .
««»» Hoher Steg SS . Tel . 1787 .

Schulz
Marke

lagdbund ,
prachtvolle» Tier, Setter-Rüde, rot,
langhaarig , prima auf Entenjagd ,
steht sicher vor (aus Federwild un-
entbehrlich), umständehalber zu ver -
(• utetL 2273 .2 .8

Näheres Jallyst ». 1», pari.

tödit. DmeiisAkidkri»
empfiehlt sich außer dem Hause.
85123 .2.2 Akademieslr . 44 , II .

LLMMkiWiALL
sind äußerst preiswert zu verkaufen .
85181 .2.2 » üppurrerstr . 86 , part .

sucht Kaufmann au rentablem
Geschäfte ( Fabrik oder Detail) mit
ca. 8 Mille gegen evtl. Sicherstellung
der Einlage . Branche egal. Aus¬
führliche Off. beförd . unter Nr . 1412»
die Exped. der »Bad . Presse*.

Nächste Mell
Ziehung 8 * . Februar . ■

LOSE
fl Maik

d«s Badisch . Landesvereins .

Nur Geldgewinne.
3388 Bargewinne

ohne Abzug .

44000I
3 Hauptgewinne

20000 l
586 Gewinne

14000 II.
3800 Gewinne

10000 L
LÖSS 9 1 M . } Liite

versend. dasGenerai-Debit

J. 8tlraeC ;r ^
In Karlsruhe : Carl Gats ,

Hebelstr. 11 /15, H . Meyle ; i
L. Michel ; E. Flüge ; Chr.
Frank; A . Stauffert . °"»''.25 |

2 Paar neue

Bettstellen
sind enorm billig abzugebcn .

Kalserstratze 93,
1860.6.5 1 Tr . hoch.

Dralle’s
Malatfine

GtORGpRALLE.,HAK3l»a

Thema : - .
Kö» ig »ha « ,e . Bö» *

Jedermann freundlich eingeladen .

Frißdrich Lux, 8. i . i l
* Patentburean , 882 »

Ludwigshafen am Rhein .
Erwirkung und Verwertung in-
und ausländischer Patente und

Gebrauchsmuster.

IThren -Reparatur *
Werkstätte

Hub Langenberg ,
Kaiser - Wilhempassage 40 .

Glas, Zeiger , Bügel je —.20 Lik.
Neue Feder einsctzen 1 .— „
Uhr reinigen 1.80 „

„ , u. neue Feder 2. — „
Bei Annahme von Uhren wird stet»

der Preis festgesetzt ; eine Ueberkor »
derung nicht möglich

' 85296 .2L

Zwiebeln!
blanke, schöne Ware» 4 Ztr. 4.56 Jt ,
Knoblauch ä Pfd. 20 4 versendet
Joseph Liechiier ,

Herxheim ( Pfalz ) .
1414a Telephon 21 . 2. 1

Neue Pianos
auieezeicbnete Instrumente,
in allen Holzarten in der Preis¬
lage von 500 —600 11k . mit
5jäbriger Garantie empfiehlt ,
anch gegen Ratenzahlung

H. Manrer , Hofl .,
Karlsruhe. Friedrlchsplatz 5.

Ideales
Hautpflegemittel

in Tuben .
ln kalterJahr«szäf

unentbehrlich!
Auch für Kindersehrempfehlenswe

Fehei und schmerz! nicht .
Hilf! sofort gegen spröde
und aufgesprungeneflaut

ST. LOUIS 1904 : GRAND PRIZ :
Mailand1906 : GrandPrix
Zu haben in den Parfümerie -.Drogem

und Friseurgeschäffen,sowie
in Apotheken ^

_ 4SI »

Tadell . erhalt, w. Priuzetzwage «
m . Nickclgestcll zu verkaufe«. 85183
Beiertheim » Hohenzollernstr. 31, IV .

Bootondtoltot900 »q. ,» » eo «In«, oxtd..
80 am. 0,10 o»«o. hltp»

Grtiis ' sehes
enwasser

Seit anno 1785
bewährt bei roten, tränendenAugen ,
fchwürlgen , nach de« Schlafen
verklebten Augenlidern , chroni¬
schen feuchten Angenentzündungen,
fchtvackenoderangestrengtenAugen
(Flimmern! ic. Lchuhmarke geft. beachten!

Wan verlang « an»brücklich
bar BP * „ Eohtm

Orula ’acHe
A ugon trammar “
in gelber Berpackuna. >

^ Zu habe« in den meisten
Apotheken ä jk 1 — bie

Maschemit Gebranchranweisnng . Wo zu-
sallig nicht erhältlich , gibt Depots auf
lag . Friede, Grills, l'ellöronn a. N.

Armschild»
eiserner, fast neu, 1,10X 0,46 billig
zu verkaufe« . 85293

Näheres Karlstratze 70 , Part.
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Seite 8 § a d t f k $3 V £ ff 9 * Abrndblntt . Mittwoch den 12. Februar 1908 . Nr . / U
Konkursverfahren .

In bem Konkursverfahren über das Vermögen der früheren Firma„Kaufhaus Bavenia" in Karlsruhe , Goethestraße 23, Inhaber OttoHerrm ann in Karlsruhe , ist infolge eines von dem Gemeinschuldnergemachten Vorschlags zu eineui Zwangßvcrgleiche VergleiclMtermin aufDienstag den 25 . Februar 1808 , vormittags 9ys Uhr, vor dem Groß¬herzoglichen Amtsgerichte hierselbst, Akademiestraße 2 B , 3 . Stock ,3immer Nr . 49, anberaumt . Ter Vergleichsvorschlag und die Erklär¬ung des Gläubigerrmsschussessind aus der GerichtsschreibereidiesseitigenGerichts zur Einsicht der Beteiligten aufgelegt .Karlsruhe , Sen 6 . Februar 1908.Müller , Gerichtsschreiberdes Grvßherzoglichen Amtsgerichts IV .

Alitlilgs-Persttigeniilij
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Karlsruhe belegene,im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger-ungsvermerkes auf den Namen der Firma Herrmann u . Fcistel,Kommanditgesellschaft in Heidelberg, eingetragene , nachstehend be¬schriebene Grundstück am

Dienstag den 24 . März 1908 ,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler-stratze 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬steigert werden :
Grundbuch Karlsruhe , Band 70, Heft 1 , Lgb .-Nr .1392 , 7 a 89 qm , Haus Karl - Friedr .chstraße 32 . Ein

vierstöckiges Wohnhaus , ein vierstöckiges Seitenwohn -gebäude, rechts mit zweistöckigem Anbau , ein vierstöckigesSeitenwohngebäude , liniks mit zweistöckigem Anbau,amtlich geschätzt zu . . 220 000Der BerlsteigerungAvermerk ist am 29 . Januar 1908 in das Grund¬buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie derübrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere derSchätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬tragung des Versteigernngsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlichwaren , spätestens im Bersteigerungstermine vor der Aufforderung zurAbgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringstenGebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungser¬löses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzlWerden .
Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten aufMittwoch den 1L . März 1998 ,

vormittags 9 % Uhr,in die Tiensrränwe des Ncrariats , Adlerstraße 25 , 2. Stock, ZimmerNr . 6 , geladen.
Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle desversteigerten Gegenstandes tritt .
Karlsruhe , den 7 . Februar 1908 . 2312« roßh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht.

Edesheimer .

Versteigerung .
Freitag den 14. Februar , nachmittags 2 Uhr, werben im Auftrag«Amalienstraße 14h , Eingang Karlstraße , versteigert:2 Gaszuglwnpen , 1 Gasamipel, 1 Bureau -Gaslampe , 2 bronzeneLeuchter, öa-rmig , 1 hohe Stehlampe , 1 Figur mit Fischglas, Vorhänge,mehrere Bilder , 10 versilberte Austernmesser, 1 schönes Lüstrcwelbchenmit 6 Gasflammen , 1 Büchsflirrte, Kabinettstück , 4 große Hirschgeweihe ,1 versillb . Schreibzeug, 1 Etui mit Tabakpfeife und Zigarrenspitzen mMeerschaum, 1 türk. Meerschaumpfeife in Etui , 1 geschnitzte kleine Uhr,3 Mappen mit Ansichten , 1 Küflstlev-Uillbum, 1 alter brazener LüstreMit Kristallschmiuck, 1 seiner Bodenteppich 3 zu 2 .30 Meter , 1 Amevikaner-FauteuÄ , 1 .Nipptischchen , 10valtisch , 2 eiserne Betfftellen mit Matratzen ,1 kleiner Küchentisch , 1 Bauerntisch mit 6 Stühlen , 1 in Mt -Mahagonigeschnitzte Salongarnitur , bestehend in 1 Sofa , 2 LehnijautenilS, 6 Stüh¬len, geschweifter Tisch und Kvflsol mit weiß . Marmorplatten , 1 Schlaf¬diwan mit flauen« Mmen Tuchbezug, 1 Lehnsauteml , 1 RegistrierkasseDahtoni Ohio, Ankauf über 1000 M, 2 gute Cello mit Kasten, 1 Ala-bafterrohr und dergl . , >wozu ernladet 2367

Li II . Kossmann , Auktionator.
Zahn - Atelier Dein Inger35 Werderplatz 35

bestrenommiertes Atelier der Südstadt .Allseitig anerkannt . - Schonende Behandlung . — Rur !gutes Material . — Billige Preise . 81666.12 9 j

Auf sämtliche weitze, sowie bnnte 130 cm breiteBett -Damast«
gebe ich bis auf weiteres mit

MT * 15 °
|« Rabatt it.
Arthur Baer ,

1869.6.3 Kaif erstratze 93 , l Treppe - hoch

tüniriM-PÄ «
gehören in mittlerer Preislage zu den
besten und schönsten Klavieren .

uneinige Vertretung : 3395a

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant Karlsruhe Lrbprinreimr. 4.

Met - Verträge und zu haben in der Expe»,»er „ Badischen B« Se".

Zum Neubau des Kollegienge -
bäuvcs der Universität in Freiburg
i . B . soll nach Maßgabe der Ver¬
ordnung des Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 die Ausführ¬
ung und Anlieferung der erforder-
lickfln Hausteinarbeiten in öffent¬
licher Verdingung vergeben werden
und zwar :
Los I : Hausteinarbeiten in weiß-

gelbem oder rotem Ma¬
terial (wird Vorbehalten
in 2 Losen zu vergebens.Los II : Hausteinarbeiten in Gra¬
nit .

. Anlieferung sämtlicher Arbeiten
hat franko Baustelle zu erfolgen.

Zeichnungen, Maffenberechnungenund Bedingungen liegen vom 10 .bis,22 . Februar täglich von 9 bis
12 uüd 3 bis 6 Uhr, Samstag nur
von 9 bis 12 Ubr , aus dem Bureau
des Unterzeichneten Architekten
Karlsruhe , Leopoldsplatz 7 c zur
Einsicht ans . Daselbst können die
Angeboisformulare gegen Vergüt¬
ung von 1 M erhoben bezw . bezogenwerden.

Die Angebote sind verschlossenund mit der nötigen Aufschrift ver¬
sehen bis zum

29 . Februar 1908,
vormittags 12 Uhr,portofrei auf vbenbezeichfletemBureau einzureichen.

Mit dem Angebot sind Prüfungs -
Atteste , Zeugnisse und Muster¬
steine in der Größe von 25/25 cmund ca. 6 cm dick, einerseits eng
scharriert, anderseits bruchrauh,vorzulegen.

Die Eröffnung der Angebote
findet im Beisein der etwa er¬
schienenen Bewerber oder der hier¬
zu berechtigten Vertreter Samstagden 29 . Februar , vormittags 12
Uhr, statt . 2233

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Karlsruhe , den 5. Februar 1908 .

Professor Herm. - Billing,
Architekt .

Umbau « Sitpop .
Der Umbau zweier Gietzwagcn soll

im öffentliche« Wettbewerb vergeben
werden .

Angebote sind unter Verwendung
der besonderen Vordrucke, verschlossen
und mit entsprechender Ausschrist,spätestens
Donnerstag den 20 . Febr . d.J . ,

vormittags 10 Uhr,
bei uns einzureichen.

Die Bedingungen können auf un¬
serem Geschäftszimmer Nr . 134 zu den
üblichen Dienstnnndeneingesehen und
hier auch die Angebotsvordrocke er¬
hoben werden . 2369.2. 1

Auswärtige Unternehmer sind von
der Bewerbung ausgeschlossen.

Karlsruhe , den 10. Febr. 1908
Städtisches Tiefbanamt .
Bergeöimg schmicd -Z

eiserner Schutzdächer.
Die Schutzdächer an den Ein¬

gängen der Bahnsteigsperre auf .den
Stationen Jöhlingen , Wössingen ,
Bauerbach, Flehingen , . Zaisen-
hausen, SuTzseld, Eppingen , Hut¬
tenheim. Philipps 'burg und Rheins -
Heim sollen im Wege des öffent¬
lichen Angebots nach Maßgabe der
Verordnung des Gr . Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907 zu¬
sammen au einen Unternehmer
vergeben werden.

Das Gesamtgewicht der .Schutz¬
dächer ist beil . 4100 kg .

Die Zeichnungen, Bedingnisheftund die Arbeitsbeschriebe , die flicht
nach auswärts verschickt werden ,
liegen zur Einsicht auf dem dies¬
seitigen Hochbau-Bureau -hier auf ,
woselbst auch die Aflgebotsverzeich -
nisse abgegeben werden'.

Die Angebote sind verschlossen ,
portofrei , und mit entsprechender
Aufschrift versehen, spätestens bis
Montag den 24. d . Mts . , nach¬
mittags 4 Uhr. an die '

unterfertigteStelle einguveichen . 1384g
ZuschlagEsrist 8 Tage .
Bruchsal, 8 . Februar 1908.

Gr . Bahnbauinspektion. '

Langenalb . 2 .1
Vieh

Versteigerung

Ter Vormund des Gottlieb We¬
ber, Mctzaer , Karl Aietz , Gcmeinde-
rat , läßt durch Unterzeichnete Stelle
am Montag den 17. Februar ,
nachmittags 3 Uhr, im Hofe des
Mündels gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigern:

1 Kälberkuh,
1 trächtige Kuh,
1 Kalbin .
2 Rinder ,2 Läuferschweine . 1391a

l üutiqrliilir
und 1 kleinerer gebraucht . 3.3'Näheres unter Nr . 1347 . 1 in der
Exped. der »Bad. Presse " .

amie für die Leser der

Ausschneiden
und sofort einsenden ! sk

Neuer Verlag, 6. m . b . H„ Berlin W. 66
Mauerstrasse 86 88 , einsenden . 1387a

inBezugsschein
für die Leser der

Karlsr .„Bad .Pres $e“
Nur gültig bis die Auflage
vergriffen, daher umgehend

bestellen.

Fritz Reuters Werke
illustrierte Pracht -Ausgabe

verbunden mit einer Abhandlung über Fritz Reuters Leben u . Werke
von Dr. Adolf Wilbrandt .

Format 23X16 Zentimeter , 968 Seiten starbmit 77 grossen Tollbildern in hochelegantemPrachteinband ( Hoch * n . Goldprägung )soll infolge grosser Massen-Auflagen an die Leser der „Bad . Presse “
zu dem enorm billigen Preise von

^ 7— nur 3 .50 Mark
abgegeben werden .

Reuters Werke sind so bekannt , dass wir nicht nötig haben , einWort der Empfehlung zu sagen . Während noch vor 3 JahrenReuters Werke COIKi 9R MorU kosteten , ist es unsohne Illustrationen wUllöl tu mfll l\ möglich , die Werkedes unvergesslichen Dichters in Illustrierter Pracht -Ausgabezu einem so ausserordentlich billigen Preise den Lesern zugänglichzu machen und hoffen wir, dass kein Leser sich die Gelegt nheit
entgehen lassen wird , dieses Prachtwerk anzuschaffen . Die Be¬steller müssen den nebenstehenden Bezugsschein ausschneiden , aus¬füllen und an die Verlsgsanstalt
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Sie finden in meiner Filiale :

Karlsruhe
Chr . Schneider ,

Adlerstr. 40

E. Schmalzriedt
Leonberger Schuhfabrik .

stotel bohcnzolkrn , KreaeaAraße.
®

(cWachlfe 5f m°K0ett

Carl Schenk .B5204

PATENTE etc.

Büros ,

besorgtbilligstu. zu
coulanten Beding .,
streng reell und
prompt 18902

Bayer , Patent¬
ingenieurbüros ,

Ecke Hiibschstrasse ,
Tel . 2440.

Bei Barzahlung 5 % Rabatt .

Möbel und Polstcrwarcn
Grosses Lager in 789*

kompletten Wohnungs -Einrichtungen
sowie Einzelmöbel und polsterwaren aller Art

von einfachster bis reichster Ausführung . Ganze Aussteuernwerden besonders berücksichtigt , öämtl . Kasten - n . Polster¬möbel sind nur gute , solide Arbeit . Ansicht gerne gestattet .
Grosses Lagert Rudolfstrasse S.

Gustav Juckeland , Durlacherstr. I u . 3.

^ Xol ?Uii $C
liefert in allen Sorten prompt

IW . Ludwig Herzberger
Holz- nnd Kohlenhandlung 34828 Jähriirgerstr. 28 . Helepfiorrruf 510 B. Finhelstein .

Die aus dem Konkurs der Firma Brand «& c » „ G. m . b , H .Karlsruhe stammende

10 P . S . Saiiüiias -AnlaiiT
m . Gen rator und allem Zubehör , von Benz <& Co . 1901 neuerstellt, ist außerordentlich billig zu verkaufen . 2259.2.2Bernhard Würzburger , Karlsruhe (Sllien ).

Eine sehr leismngsfühige

Sdnirzenfabrik
deren Vertreter momentan in Stutt¬
gart veiw- ilt, wünscht noch einige
Abnehmer im doitigen Bezirk z» er¬
st ften Evtl , könnte teilweise Kom-
miisionslagcr errichtet werden .

Retlektantcn wollen nähere Angaben
>n ;t Rei t »nier st . 300 hgupt -
postl . Stuttgart richten . 1407a

abgelegte Herren- und Damenkleider ,
Schuhe , Weißzeug,Möbel z .verkanfe »
hat, sendeseineAdressenur an B ,287
8nl . Gutmaun , Zäkftinzerftr. 25

Ei« l>G -,il|esBreak
neu , ist billig zu verkaufen .

Näheres bei A » g. Sieb , Maler¬
meister, Ettli gen . 141 ia

Auswahl -Sendang
rnth . 9 Pfd . feinste

Odenwälder Wurst
gegen Nach», portofrei für 8 Mk.

Karl Bogner ,
1410a,3.1 Eberbach (gaben).

Heirat.
Fräulein , Jüdin , aus gut . Familie ,27 I ., mit 20 taus . Barmitg ., möchte

sich mit gebild . Manne , Beamten
oder Kaufmann Verheiraten. Offert,
von Selbstreflekt. unter Nr . 1337a
an die Exped . der »Bad . Presse ".

Fräulein , eh . , mit Vermögen u
gutem Eharafter wünscht mit best.
Herrn , in sich . Lebensstellung zwecks

Heirat
bekannt zu werden. ( Witwer mit
einem Kind nicht ausgeschlossen . )
Nur ernstg. Off. unter A . N-
7381 bahnpostlagernd S Iraßburg
i. E . erbeten, . 1388a
Wirtfchafts - Berpacht »

nng oder Verkauf .
In bester Lage .der Südstadt ,

nahe dem Hauptbahnhof , fit eine
kleinere Wirtschaft sofort od. später
billig zu verpachten ovcnt. zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . B5215
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Ur Kelteltieii!
Eine «och kehr gut erhaltene

Backstcinpreffe , tiialiche LeistungSS —rrvTauseud Bollmetersteiue
nebst ganz neuen ungebrauchten ,Ersatzteilen hat billigst wegen
Bbäitderung sofort abzngebeu

Buchholz ,3.1 » snipfaiegelri , 1423a
Hstiluch sKinzigt ») ,

Maskenkostüm .
Ein schönes, seidenes Kosistm ist

zu verkaufen . B53 ,3
.stap «U- ufi»« Lt! « 0. 4. Stock.
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